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Angaben zur Zielperson

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

Intro1 INT: ACHTUNG FRAGE NICHT STELLEN! Bitte das

Geschlecht der ZIELPERSON eingeben!

1: männlich

2: weiblich
INTNr

KOHORTE Kohorte

generiert aus ZP16J

64

71

INTNR INT: Bitte geben sie Ihre INTERVIEWERNUMMER ein.

INT: Schalten Sie das Kassettengerät ein und

vergewissern Sie sich, dass eine neue Kassette einliegt.

INT-Nr. ____ Intro2

Intro2 Bevor wir das Interview beginnen, möchte ich Sie

noch fragen, ob Sie sich dazu bereit erklären, dass

wir das Gespräch auf Tonband aufzeichnen. Die

Aufzeichnung dient dabei ausschließlich dem Zweck

einer besseren Auswertung des Interviews. Und

natürlich ist auch dabei absolut garantiert, dass alle

Ihre Angaben anonym ausgewertet werden, also

ohne Ihren Namen oder Ihre Adresse.

1: ja, mit Tonbandaufzeichnung

einverstanden 

2: nein, NICHT mit Tonbandauf-

zeichnung einverstanden

INT: Bitte schalten Sie das Kas-

settengerät aus.

ZP1

DAT1 Datenvalidität (Editionsangabe) 0: o.k./unbekannt

1: Daten nicht glaubhaft

2: Schwierigkeiten bei der Beant-

wortung (z.B. aufgrund einer

Behinderung)

3: Sprachschwierigkeiten aufgrund

mangelnder Deutschkenntnisse

DAT2 Zweifelhafte Angaben (Editionsangabe) [Text]

DOL Dolmetscher (Editionsangabe) 0: o.k./unbekannt

1: Interview wurde mit Dolmet-

scher/-in geführt

ZP1

(GT, GM,

GJ)

Nennen Sie mir bitte zunächst Ihr Geburtsdatum.

INT: Geburtsjahr muss 1964 bzw. 1971 sein. Wenn Ge-

burtsjahr außerhalb Grenze, dann wahrscheinlich

falsche ZP.

Tag: __ Monat: __ Jahr: 19__

ZP2

ZP2 Wo sind Sie geboren?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Westdeutschland/West-Berlin ZP4

2: DDR/Ost-Berlin

3: östliche Nachbarländer, öst-

liches Europa

4: sonstiges europäisches Ausland

5: außerhalb Europas (inklusive

Türkei)

ZP3

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ZP4
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ZP3

(M+J)

Wann sind Sie zum ersten Mal nach Westdeutsch-

land/Westberlin gezogen?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ZP4

ZP4 Würden Sie mir bitte sagen, welche Staatsangehörig-

keit Sie haben?

1: deutsche

2: eine andere

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

SetZpAusl

SetZpAusl An dieser Stelle setzt das Programm das Ausländerflag,

welches später in der Schulgeschichte verwendet wird.

Bedingung für das Setzen ist:

((ZP1J = 64) und (ZP2 = 3, 4 oder 5) und (( ZP3J > 71)

oder (ZP3J = 71 und ZP3M > 7))) oder ((ZP1J = 71)

und (ZP2 = 3, 4 oder 5) und (( ZP3J > 78) oder (ZP3J =

78 und ZP3M > 7)))

StZp4A

StZp4A

Steuerung

ZP4 = 2: ZP4A

Sonst: ZP5

ZP4A Welche Staatsangehörigkeit?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

ZP5

ZP5 Haben Sie neben dieser Staatsangehörigkeit derzeit

noch eine andere?

1: ja ZP5A

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

Record 2,

S. 5

ZP5A Welche zweite Staatsangehörigkeit?

INT: Nur aktuelle (nicht frühere) zweite Staatsangehö-

rigkeit erfassen.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

Record 2,

S. 5

ITAG

IMON

IJAHR

Interviewdatum

aus Record 19 hierher übertragen

Tag: __ Monat: __ Jahr: 19__

INTU Interviewunterbrechung

(unterbrochenes und wieder aufgenommenes Interview)

1: unterbrochen und später fort-

gesetzt

INTUREC Record der Interviewunterbrechung (infas-Angabe)

ITAGK

IMONK

IJAHRK

Datum der Interviewunterbrechung (infas-Angabe)

Tag: __ Monat: __ Jahr: 19__
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GEBDAT Geburtsdatum in Monaten seit 01/1900

generiert aus ZP1

WESTDAT Zuzugsdatum in Monaten seit 01/1900

generiert aus ZP3

INTDAT Interviewdatum in Monaten seit 01/1900

generiert aus IMON, IJAHR

INTDATU Interviewdatum bei Interviewunterbrechung in

Monaten seit 01/1900

generiert aus IMONK, IJAHRK

INTDAUER Interviewdauer in Minuten

RECID Modul-/Recordnummer 1
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Eltern

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

EL1 Unsere nächsten Fragen beziehen sich auf Ihre leib-

liche Mutter. In welchem Jahr ist Ihre leibliche

Mutter geboren?

INT: Wenn leibliche Mutter unbekannt, als Geburts-

datum NULL eintragen.

Jahr:19__

0: Mutter unbekannt

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU1A

StELMU1A

Steuerung

EL1 = 0: EL6, S. 16

Sonst: ELMU1A

Die folgenden Variablen werden auch bei Angabe von

Stief-/Pflegemüttern durchlaufen (s. EL4J, S. 28).

ELMU1A Welchen höchsten allgemeinbildenden Schul-

abschluss hat(te) Ihre Mutter/Stief-/Pflegemutter?

INT: Nicht vorlesen. Höchsten Schulabschluss nennen

lassen.

1: Sonderschulabschluss oder Ab-

gang von einer Sonderschule

2: Volksschule beendet vor Errei-

chen der Abschlussklasse

3: Volksschule beendet mit Ab-

schlussklasse/Hauptschul-

abschluss

4: Mittlere Reife

5: Polytechnische Oberschule

(POS) mit Abschluss, 8. Klasse

6: Polytechnische Oberschule

(POS) mit Abschluss, 10. Klasse

7: Erweiterte Oberschule (EOS)

ohne Abschluss

8: Fachhochschulreife

9: Abitur/Hochschulreife/Fachabitur

ELMU2A

10: anderer Abschluss ELMU1B

11: keinen schulischen Abschluss

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELMU2A

ELMU1B Was für ein Abschluss war das?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELMU2A
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ELMU2A Welchen beruflichen Ausbildungsabschluss hat sie

gemacht?

INT: Nicht vorlesen.

1: Abschluss einer gewerblichen

Lehre

2: Abschluss einer kaufmännischen

Lehre/Verwaltungslehre

3: Abschluss einer haus- oder land-

wirtschaftlichen Lehre

4: Berufsfachschulabschluss

5: Meister/Techniker

6: Fachschulabschluss

7: Hochschulabschluss mit Diplom,

Staatsexamen, Promotion oder

Magister

8: Fachhochschulabschluss

StELMU3

9: anderer Ausbildungsabschluss,

oder anderweitig nicht

zuordenbar

ELMU2B

81: Beamtenlaufbahn soweit nicht

anders zuordenbar

82: Abgeschlossene Berufsausbil-

dung auf Facharbeiter- oder

Berufsfachschulniveau, ander-

weitig nicht zuordenbar

83: Akademischer Abschluss soweit

nicht anders zuordenbar

95: kein beruflicher Ausbildungs-

abschluss

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU3

ELMU2B Was für ein beruflicher Ausbildungsabschluss war

das?  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU3

StELMU3

Steuerung

(Tätigkeits-

abfrage)

Leibliche Mutter:

ELMU3Im Falle einer Stief-/Pflegemutter: (((EL3JE > 0) und

(EL3JE $ ZP1)) und ((EL3JA > 0) und (EL3JA # (ZP1

+ 16)))):

Sonst: StELMU9

ELMU3 In der Zeit, bis Sie 16 Jahre alt wurden, war Ihre

Mutter/Stief-/Pflegemutter damals nie, zeitweise

oder immer berufstätig bzw. im Betrieb der Familie

mithelfend?

1: nie berufstätig/mithelfend
StELMU7,

S. 11

2: zeitweise berufstätig

3: immer berufstätig

4: zeitweise mithelfende Familien-

angehörige

5: immer mithelfende Familienange-

hörige

ELMU4

6: Mutter bald nach Geburt verstor-

ben
StELMU7,

S. 11-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELMU4 Welche Tätigkeit übte Ihre Mutter/Stief-/Pflege-

mutter in dieser Zeit hauptsächlich aus?

INT: Genaue Berufsbezeichnung und Tätigkeit erfragen

(Hauptberuf).

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU5

StELMU5

Steuerung

ELMU3 = 4 oder 5: StELMU7,

S. 11

Sonst: ELMU5

ELMU5 Welche berufliche Stellung hat Ihre Mutter/Stief-/

Pflegemutter in dieser Tätigkeit damals inne

gehabt?

INT: Vorgaben vorlesen.

wird steuerungsunabhängig auf 7 gesetzt, wenn

ELMU3 = 4 oder 5

1: Arbeiter(in) (z.B. in Produktion,

Handwerk, Bau, Landwirtschaft)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

ELMU6

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)
StELMU7,

S. 11

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem

akademisch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

ELMU6

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU7,

S. 11

ELMU5K Korrektur der beruflichen Stellung

generiert oder übernommen aus ELMU6K bzw. (falls

ELMU6K Missing-Code enthält) übernommen aus

ELMU5

1: Arbeiter(in)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufliche Stellung im Ausland

bzw. in der DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELMU6 ELMU5 = 1:

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte Ihre

Mutter/Stief-/Pflegemutter damals? War sie ...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU7,

S. 11

ELMU5 = 2:

Zu welcher Angestelltengruppe gehörte Ihre

Mutter/Stief-/Pflegemutter damals? War sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

50: Werkmeister im Angestellten-

verhältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit (z.B. Verkäufer, Reini-

gungskraft, Bürohelfer)

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit (z.B. Fachverkäufer,

Sekretärin, Verwaltungsfach-

gehilfe, technischer Zeichner)

53: Angestellte(r) mit hochqualifi-

zierter Tätigkeit (z.B. wissen-

schaftlicher Mitarbeiter, Arzt,

Lehrer, Fachdirektor, Abteilungs-

leiter)

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen und umfassen-

den Entscheidungsbefugnissen

(Geschäftsführer, Direktor,

Betriebsleiter)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELMU5 = 3:

In welcher Laufbahngruppe war Ihre M utter/Stief-/

Pflegemutter in dieser Zeit? War sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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noch

ELMU6

ELMU5 = 4:

Wie würden Sie diese damalige berufliche Stellung

Ihrer Mutter/Stief-/Pflegemutter genauer beschrei-

ben?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

10: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von über 10 ha

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU7,

S. 11

ELMU5 = 5:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihre Mutter/Stief-/Pfle-

gemutter in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Akad. Beruf, ...]

13: keinen Mitarbeiter

14: einen Mitarbeiter

15: 2-4 Mitarbeiter

16: 5-9 Mitarbeiter

17: 10 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELMU5 = 6:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihre Mutter/Stief-/Pfle-

gemutter in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Selbstständig, ...]

20: keinen Mitarbeiter

21: 1 Mitarbeiter

22: 2-4 Mitarbeiter

23: 5-9 Mitarbeiter

24: 10-49 Mitarbeiter

25: 50 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

übertragen aus ELMU5, wenn ELMU6 nicht ausgefüllt

war:

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELMU6K Korrektur der differenzierten beruflichen Stellung

(Editionsangabe)

basierend auf ELMU6

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

10: selbstständige(r) Landwirt(in)

unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in) mit

10 ha und mehr

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

13: Akad. Beruf, keinen Mitarbeiter

14: Akad. Beruf, einen Mitarbeiter

15: Akad. Beruf, 2-4 Mitarbeiter

16: Akad. Beruf, 5-9 Mitarbeiter

17: Akad. Beruf, 10 oder mehr Mit-

arbeiter

18: Akad. Berufe o.n.A.

20: Selbstständig, keinen Mitarbeiter

21: Selbstständig, 1 Mitarbeiter

22: Selbstständig, 2-4 Mitarbeiter

23: Selbstständig, 5-9 Mitarbeiter

24: Selbstständig, 10-49 Mitarbeiter

25: Selbstständig, 50 oder mehr Mit-

arbeiter

28: Selbstständige o.n.A.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

47: Beamtenanwärter/Referendare

48: Beamte o.n.A.

50: Werkmeister im Angestellten-

verhältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit

53: Angestellte(r) mit hochqualifi-

zierter Tätigkeit

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen

58: Angestellte(r) o.n.A.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

68: Arbeiter o.n.A.

70: Landwirt(in) o.n.A.

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufl. St. im Ausland bzw. in der

DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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StELMU7

Steuerung

Leibliche Mutter und ELMU3 = 1 oder 6: ELMU7

Stief-/Pflegemütter:

Sonst:

StELMU9,

S. 16

ELMU7 War Ihre Mutter VOR Ihrer Geburt erwerbstätig? 1: ja ELMU8

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU9,

S. 16

ELMU8 Welche Tätigkeit übte Ihre Mutter DAMALS in

ihrem Hauptberuf aus?

INT: Genaue Berufsbezeichnung und Tätigkeit erfragen

(Hauptberuf).

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELMU8A

ELMU8A Welche berufliche Stellung hat Ihre Mutter in die-

ser Tätigkeit damals inne gehabt?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Arbeiter(in) (z.B. in Produktion,

Handwerk, Bau, Landwirtschaft)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

ELMU8B

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)
StELMU9,

S. 16

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

ELMU8B

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU9,

S. 16
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ELMU8AK Korrektur der beruflichen Stellung

generiert oder übernommen aus ELMU8BK bzw. (falls

ELMU8BK Missing-Code enthält) übernommen aus

ELMU8A

1: Arbeiter(in)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufliche Stellung im Ausland

bzw. in der DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELMU8B ELMU8A = 1:

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte Ihre

Mutter damals? War sie ...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU9,

S. 16

ELMU8A = 2:

Zu welcher Angestelltengruppe gehörte Ihre Mutter

damals? War sie ...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

50: Werkmeister im Angestellten-

verhältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit (z.B. Verkäufer,

Reinigungskraft, Bürohelfer)

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit (z.B. Fachverkäufer,

Sekretärin, Verwaltungsfach-

gehilfe, technischer Zeichner)

53: Angestellte(r) mit hochqualifi-

zierter Tätigkeit (z.B. wissen-

schaftlicher Mitarbeiter, Arzt,

Lehrer, Fachdirektor,

Abteilungsleiter)

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen und umfassen-

den Entscheidungsbefugnissen

(Geschäftsführer, Direktor,

Betriebsleiter)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELMU8A = 3:

In welcher Laufbahngruppe war Ihre Mutter in

dieser Zeit? War sie ...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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noch

ELMU8B

ELMU8A = 4:

Wie würden Sie diese damalige berufliche Stellung

Ihrer Mutter genauer beschreiben?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

10: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von über 10 ha

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELMU9,

S. 16

ELMU8A = 5:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihre Mutter in dieser

Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Akad. Beruf, ...]

13: keinen Mitarbeiter

14: einen Mitarbeiter

15: 2-4 Mitarbeiter

16: 5-9 Mitarbeiter

17: 10 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELMU8A = 6:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihre Mutter in dieser

Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Selbstständig, ...]

20: keinen Mitarbeiter

21: 1 Mitarbeiter

22: 2-4 Mitarbeiter

23: 5-9 Mitarbeiter

24: 10-49 Mitarbeiter

25: 50 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

übertragen aus ELMU8A, wenn ELMU8B nicht

ausgefüllt war:

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELMU8BK Korrektur der differenzierten beruflichen Stellung

(Editionsangabe)

basierend auf ELMU8B

7: Mithelfende(r) Familienangehöri-

ge(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

10: selbstständige(r) Landwirt(in)

unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in) mit

10 ha und mehr

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

13: Akad. Beruf, keinen Mitarbeiter

14: Akad. Beruf, einen Mitarbeiter

15: Akad. Beruf, 2-4 Mitarbeiter

16: Akad. Beruf, 5-9 Mitarbeiter

17: Akad. Beruf, 10 oder mehr Mit-

arbeiter

18: Akad. Berufe o.n.A.

20: Selbstständig, keinen Mitarbeiter

21: Selbstständig, 1 Mitarbeiter

22: Selbstständig, 2-4 Mitarbeiter

23: Selbstständig, 5-9 Mitarbeiter

24: Selbstständig, 10-49 Mitarbeiter

25: Selbstständig, 50 oder mehr Mit-

arbeiter

28: Selbstständige o.n.A.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

47: Beamtenanwärter/Referendare

48: Beamte o.n.A.

50: Werkmeister im Angestellten-

verhältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit

53: Angestellte(r) mit hochqualifi-

zierter Tätigkeit

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen

58: Angestellte(r) o.n.A.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

68: Arbeiter o.n.A.

70: Landwirt(in) o.n.A.

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufl. St. im Ausland bzw. in der

DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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StELMU9

Steuerung

ELMU3 <> 6: ELMU9

Sonst: ELMU10J

ELMU9 Lebt Ihre Mutter/Stief-/Pflegemutter noch? 1: ja StEL6M

2: nein ELMU10J

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL6M

ELMU10J In welchem Jahr ist Ihre Mutter/Stief-/Pflegemutter

gestorben? Jahr: 19__

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL6M

StEL6M

Steuerung

Pflege- und Stiefmütter: EL5M ,

S. 28

Sonst: EL6

EL6 Nun einige Fragen zu Ihrem leiblichen Vater. In

welchem Jahr ist Ihr leiblicher Vater geboren?

INT: Wenn Vater unbekannt, als Geburtsdatum NULL

eintragen.

Jahr: 19__

0: Vater unbekannt

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL6V

StEL6V

Steuerung
EL6 = 0:

PrSt/PfEL,

S. 27

Sonst: ELVA1A

Die folgenden Variablen werden auch bei Angabe von

Stief- und Pflegevätern durchlaufen (s. EL14J, S. 31).

ELVA1A Welchen höchsten allgemeinbildenden Schul-

abschluss hat(te) Ihr Vater/Stief-/Pflegevater?

INT: Nicht vorlesen. Höchsten Schulabschluss nennen

lassen.

1: Sonderschulabschluss oder Ab-

gang von einer Sonderschule

2: Volksschule beendet vor Errei-

chen der Abschlussklasse

3: Volksschule beendet mit

Abschlussklasse/Hauptschul-

abschluss

4: Mittlere Reife

5: Polytechnische Oberschule

(POS) mit Abschluss, 8. Klasse

6: Polytechnische Oberschule

(POS) mit Abschluss, 10. Klasse

7: Erweiterte Oberschule (EOS)

ohne Abschluss

8: Fachhochschulreife

9: Abitur/Hochschulreife/Fachabitur

ELVA2A

10: anderer Abschluss ELVA1B

11: keinen schulischen Abschluss

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA2A
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ELVA1B Welchen Schulabschluss hat(te) Ihr Vater/Stief-/

Pflegevater?  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA2A

ELVA2A Welchen beruflichen Ausbildungsabschluss hat er

gemacht?

INT: Nicht vorlesen.

1: Abschluss einer gewerblichen

Lehre

2: Abschluss einer kaufmännischen

Lehre/Verwaltungslehre

3: Abschluss einer haus- oder land-

wirtschaftlichen Lehre

4: Berufsfachschulabschluss

5: Meister/Techniker

6: Fachschulabschluss

7: Hochschulabschluss mit Diplom,

Staatsexamen, Promotion oder

Magister

8: Fachhochschulabschluss

StELVA3A

9: anderer Ausbildungsabschluss

oder anderweitig nicht

zuordenbar

ELVA2B

81: Beamtenlaufbahn soweit nicht

anders zuordenbar

82: abgeschlossene Berufsausbildung

auf Facharbeiter- oder Berufs-

fachschulniveau, anderweitig

nicht zuordenbar

83: akademischer Abschluss soweit

nicht anders zuordenbar

95: kein beruflicher Ausbildungs-

abschluss

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELVA3A

ELVA2B Welchen beruflichen Ausbildungsabschluss hat(te)

Ihr Vater/Stief-/Pflegevater?  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StELVA3A
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StELVA3A

Steuerung

(Tätigkeits-

abfrage)

Leiblicher Vater:

ELVA3AIm Falle eines Stief-/Pflegevaters: (((EL13JE > 0) und

(EL13JE $ (ZP1+15))) und ((EL13JA > 0) und

(EL13JA # (ZP1 + 15)))):

Sonst: ELVA7,

S. 27

ELVA3A Als Sie 15 Jahre alt waren – was trifft auf Ihren

Vater/Stief-/Pflegevater für diesen Zeitpunkt zu?

War er ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: berufstätig
ELVA6,

S. 23

2: in Ausbildung

3: arbeitslos/arbeitssuchend

4: im Wehrdienst

5: Hausmann

6: in Rente/Pension

ELVA4

7: zu diesem Zeitpunkt bereits

verstorben

ELVA8J,

S. 27

8: sonstiges ELVA3B

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA7,

S. 27

ELVA3B Nämlich ...

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA4

ELVA4 War Ihr Vater/Stief-/Pflegevater vorher – ehe er

[Auswahl ELVA3A] war – erwerbstätig?

1: ja, war zu einem früheren Zeit-

punkt erwerbstätig
ELVA5

2: nein, war erst nach dem 15.

Lebensjahr der Zielperson

erwerbstätig

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA7,

S. 27
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ELVA5 Welche Tätigkeit übte Ihr Vater/Stief-/Pflegevater

vorher in seinem Hauptberuf aus?  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA5A

ELVA5A Welche berufliche Stellung hat Ihr Vater/Stief-/

Pflegevater in dieser Tätigkeit damals inne gehabt?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Arbeiter(in) (z.B. in Produktion,

Handwerk, Bau, Landwirtschaft)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

ELVA5B

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)
ELVA7,

S. 27

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem aka-

demisch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

ELVA5B

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA7,

S. 27

ELVA5AK Korrektur der beruflichen Stellung

generiert oder übernommen aus ELVA5BK bzw. (falls

ELVA5BK Missing-Code enthält) übernommen aus

ELVA5A

1: Arbeiter(in)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufliche Stellung im Ausland

bzw. in der DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELVA5B ELVA5A = 1:

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte Ihr

Vater/Stief-/Pflegevater damals? War er ...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA7,

S. 27

ELVA5A = 2:

Zu welcher Angestelltengruppe gehörte Ihr

Vater/Stief-/Pflegevater damals? War er ...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

50: Werkmeister im Angestellten-

verhältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit (z.B. Verkäufer,

Reinigungskraft, Bürohelfer) 

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit (z.B. Fachverkäufer,

Sekretärin, Verwaltungsfach-

gehilfe, technischer Zeichner)

53: Angestellte(r) mit hochqualifi-

zierter Tätigkeit (z.B.

wissenschaftlicher Mitarbeiter,

Arzt, Lehrer, Fachdirektor,

Abteilungsleiter)

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen und um-

fassenden Entscheidungsbefug-

nissen (Geschäftsführer,

Direktor, Betriebsleiter)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA5A = 3:

In welcher Laufbahngruppe war Ihr Vater/Stief-/

Pflegevater in dieser Zeit? War er...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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noch

ELVA5B

ELVA5A = 4:

Wie würden Sie diese damalige berufliche Stellung

Ihres Vaters/Stief-/Pflegevaters genauer

beschreiben?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

10: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von über 10 ha

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA7,

S. 27

ELVA5A = 5:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihr Vater/Stief-/Pflege-

vater in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Akad. Beruf, ...]

13: keinen Mitarbeiter

14: einen Mitarbeiter

15: 2-4 Mitarbeiter

16: 5-9 Mitarbeiter

17: 10 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA5A = 6:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihr Vater/Stief-/Pflege-

vater in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Selbstständig, ...]

20: keinen Mitarbeiter

21: 1 Mitarbeiter

22: 2-4 Mitarbeiter

23: 5-9 Mitarbeiter

24: 10-49 Mitarbeiter

25: 50 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

übertragen aus ELVA5A, wenn ELVA5B nicht

ausgefüllt war:

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELVA5BK Korrektur der differenzierten beruflíchen Stellung

(Editionsangabe)

basierend auf ELVA5B

7: Mithelfende(r) Familienangehöri-

ge(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

10: selbstständige(r) Landwirt(in)

unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in) mit

10 ha und mehr

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

13: Akad. Beruf, keinen Mitarbeiter

14: Akad. Beruf, einen Mitarbeiter

15: Akad. Beruf, 2-4 Mitarbeiter

16: Akad. Beruf, 5-9 Mitarbeiter

17: Akad. Beruf, 10 oder mehr Mit-

arbeiter

18: Akad. Berufe o.n.A.

20: Selbstständig, keinen Mitarbeiter

21: Selbstständig, 1 Mitarbeiter

22: Selbstständig, 2-4 Mitarbeiter

23: Selbstständig, 5-9 Mitarbeiter

24: Selbstständig, 10-49 Mitarbeiter

25: Selbstständig, 50 oder mehr Mit-

arbeiter

28: Selbstständige o.n.A.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

47: Beamtenanwärter/Referendare

48: Beamte o.n.A.

50: Werkmeister im Angestelltenver-

hältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit

53: Angestellte(r) mit

hochqualifizierter Tätigkeit

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen

58: Angestellte(r) o.n.A.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

68: Arbeiter o.n.A.

70: Landwirt(in) o.n.A.

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufl. St. im Ausland bzw. in der

DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELVA6 Welche Tätigkeit übte Ihr Vater/Stief-/Pflegevater

damals aus, als Sie 15 Jahre alt waren?  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA6A

ELVA6A Welche berufliche Stellung hat Ihr Vater/Stief-/

Pflegevater in dieser Tätigkeit damals inne gehabt?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Arbeiter(in) (z.B. in Produktion,

Handwerk, Bau, Landwirtschaft)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

ELVA6B

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)
ELVA7,

S. 27

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

ELVA6B

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA7,

S. 27

ELVA6AK Korrektur der beruflichen Stellung

generiert oder übernommen aus ELVA6BK bzw. (falls

ELVA6BK Missing-Code enthält) übernommen aus

ELVA6A

1: Arbeiter(in)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufliche Stellung im Ausland

bzw. in der DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELVA6B ELVA6A = 1:

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte Ihr

Vater/Stief-/Pflegevater damals? War er ...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA7,

S. 27

ELVA6A = 2:

Zu welcher Angestelltengruppe gehörte Ihr

Vater/Stief-/Pflegevater damals? War er ...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

50: Werkmeister im Angestelltenver-

hältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit (z.B. Verkäufer,

Reinigungskraft, Bürohelfer) 

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit (z.B. Fachverkäufer,

Sekretärin, Verwaltungsfach-

gehilfe, technischer Zeichner)

53: Angestellte(r) mit hochqualifi-

zierter Tätigkeit (z.B.

wissenschaftlicher Mitarbeiter,

Arzt, Lehrer, Fachdirektor,

Abteilungsleiter)

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen und umfassen-

den Entscheidungsbefugnissen

(Geschäftsführer, Direktor,

Betriebsleiter)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA6A = 3:

In welcher Laufbahngruppe war Ihr Vater/Stief-/

Pflegevater in dieser Zeit? War er...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing



Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

Dokumentation LV-West 64/71 Teil II 25

noch

ELVA6B

ELVA6A = 4:

Wie würden Sie diese damalige berufliche Stellung

Ihres Vaters/Stief-/Pflegevaters genauer beschrei-

ben?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

10: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von über 10 ha

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA7,

S. 27

ELVA6A = 5:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihr Vater/Stief-/Pflege-

vater in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Akad. Beruf, ...]

13: keinen Mitarbeiter

14: einen Mitarbeiter

15: 2-4 Mitarbeiter

16: 5-9 Mitarbeiter

17: 10 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA6A = 6:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihr Vater/Stief-/Pflege-

vater in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Selbstständig, ...]

20: keinen Mitarbeiter

21: 1 Mitarbeiter

22: 2-4 Mitarbeiter

23: 5-9 Mitarbeiter

24: 10-49 Mitarbeiter

25: 50 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

übertragen aus ELVA6A, wenn ELVA6B nicht aus-

gefüllt war:

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELVA6BK Korrektur der differenzierten beruflichen Stellung

(Editionsangabe)

basierend auf ELVA6B

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

10: selbstständige(r) Landwirt(in)

unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in) mit

10 ha und mehr

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

13: Akad. Beruf, keinen Mitarbeiter

14: Akad. Beruf, einen Mitarbeiter

15: Akad. Beruf, 2-4 Mitarbeiter

16: Akad. Beruf, 5-9 Mitarbeiter

17: Akad. Beruf, 10 oder mehr Mit-

arbeiter

18: Akad. Berufe o.n.A.

20: Selbstständig, keinen Mitarbeiter

21: Selbstständig, 1 Mitarbeiter

22: Selbstständig, 2-4 Mitarbeiter

23: Selbstständig, 5-9 Mitarbeiter

24: Selbstständig, 10-49 Mitarbeiter

25: Selbstständig, 50 oder mehr Mit-

arbeiter

28: Selbstständige o.n.A.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

47: Beamtenanwärter/Referendare

48: Beamte o.n.A.

50: Werkmeister im Angestellten-

verhältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit

53: Angestellte(r) mit

hochqualifizierter Tätigkeit

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen

58: Angestellte(r) o.n.A.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

68: Arbeiter o.n.A.

70: Landwirt(in) o.n.A.

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufl. St. im Ausland bzw. in der

DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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ELVA7 Lebt Ihr Vater/Stief-/Pflegevater noch? 1: ja StEL7

2: nein ELVA8J

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL7

ELVA8J In welchem Jahr ist Ihr Vater/Stief-/Pflegevater

gestorben? Jahr: 19__

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL7

StEL7

Steuerung

Pflege- und Stiefväter weiter bei: EL5V , S. 31

Sonst: PrSt/PfEL

PrSt/PfEL

Datenprüfung

Mutter unbekannt oder Mutter vor 16. Lebensjahr ver-

storben:
ELMUN2

Vater unbekannt oder Vater vor 16. Lebensjahr ver-

storben:

ELVAN2,

S. 30

Sonst: EL7

EL7 Sind bzw. waren Ihre Eltern verheiratet? 1: ja EL9

2: nein ELMUN1

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL16,

S. 32

EL9 Ist diese Ehe irgendwann einmal durch eine Schei-

dung oder eine Trennung aufgelöst worden?

1: nein ELMUN1

ja, durch

2: Scheidung

3: Trennung

EL10J

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELMUN1

EL10J In welchem Jahr war die Scheidung/Trennung

Ihrer leiblichen Eltern? Jahr: 19__

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL10

StEL10

Steuerung

EL10J < 0: StEL16,

S. 32

Sonst: ELMUN1

ELMUN1 Haben Sie in der Zeit bis Sie 16 Jahre alt wurden,

immer mit IHRER LEIBLICHEN M UTTER zu-

sammengelebt?

1: ja PrELVAN1

S. 30

2: nein ELMUN2

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

PrELVAN1

S. 30
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ELMUN2 Hatten Sie in der Zeit bis zu Ihrem 16. Lebensjahr

eine Stief-/Pflegemutter?

1: ja EL3

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

PrELVAN1

S. 30

Beginn Wiederholungsschleife:

CASEID Fallnummer

SORTIDM Sort-ID Stiefmutter

EL3

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann haben Sie (zum ersten Mal) mit

dieser Stief-/Pflegemutter zusammengelebt?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL4

StEL4

Steuerung

EL3JA > (ZP1 + 16) PrELVAN1

S. 30

Sonst: EL4J

EL4J In welchem Jahr ist Ihre Stief-/Pflegemutter gebo-

ren? Jahr: 19__

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELMU1A ,

S. 5

EL5M Haben Sie in der Zeit bis Sie 16 Jahre alt waren

eine weitere Stief-/Pflegemutter gehabt?

1: ja EL3

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

PrELVAN1

S. 30
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BA88MU4 ELMU4-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92MU4 ELMU4-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88MU43 ELMU4-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92MU43 ELMU4-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88MU42 ELMU4-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92MU42 ELMU4-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

BA88MU8 ELMU8-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92MU8 ELMU8-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88MU83 ELMU8-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92MU83 ELMU8-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88MU82 ELMU8-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92MU82 ELMU8-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

START Beginndatum des Zusammenlebens in Monaten seit

01/1900

generiert aus EL3MA, EL3JA

END Enddatum des Zusammenlebens in Monaten seit

01/1900

generiert aus EL3ME, EL3JE

RECID Modul-/Recordnummer 2.2

Ende der Wiederholungsschleife.
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PrELVAN1

Datenprüfung

Vater unbekannt oder Vater vor 16. Lebensjahr

verstorben:
ELVAN2

Sonst: ELVAN1

ELVAN1 Haben Sie in der Zeit bis Sie 16 Jahre alt wurden,

immer mit IHREM LEIBLICHEN VATER zusam-

mengelebt?

1: ja
StEL16,

S. 32

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVAN2

ELVAN2 Hatten Sie in der Zeit bis zu Ihrem 16. Lebensjahr

einen Stief-/Pflegevater?

1: ja EL13

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL16,

S. 32

Beginn Wiederholungsschleife:

CASEID Fallnummer

SORTIDV Sort-ID Stiefvater

EL13

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann haben Sie (zum ersten Mal mit)

mit diesem Stief-/Pflegevater zusammengelebt?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL14
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StEL14

Steuerung

EL13JA > (ZP1 + 16): StEL16

Sonst: EL14J

EL14J In welchem Jahr ist Ihr Stief-/Pflegevater geboren?

Jahr 19__

-7: verweigert 

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ELVA1A ,

S. 16

EL5V Haben Sie in der Zeit bis Sie 16 Jahre alt waren

einen weiteren Stief-/Pflegevater gehabt?

1: ja EL13

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL16

BA88VA5 ELVA5-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92VA5 ELVA5-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88VA53 ELVA5-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92VA53 ELVA5-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88VA52 ELVA5-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92VA52 ELVA5-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

BA88VA6 ELVA6-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92VA6 ELVA6-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88VA63 ELVA6-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92VA63 ELVA6-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88VA62 ELVA6-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92VA62 ELVA6-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

START Beginndatum des Zusammenlebens in Monaten seit

01/1900

generiert aus EL13MA, EL13JA

END Enddatum des Zusammenlebens in Monaten seit

01/1900

generiert aus EL13ME, EL13JE

RECID Modul-/Recordnummer 2.3

Ende der Wiederholungsschleife.
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StEL16

Steuerung

Mutter unbekannt (EL1 = 0): StEL19

Sonst: EL16

EL16 Nun möchte ich gerne wissen, woher Ihre leiblichen

Eltern kommen. Woher stammt Ihre leibliche

Mutter? Kommt Sie aus ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Westdeutschland/West-Berlin StEL19

2: DDR/Ost-Berlin, ehemalige SBZ

3: frühere deutsche Ostgebiete

(Pommern, Schlesien, Ostpreu-

ßen)

4: östliche Nachbarländer, östliches

Europa

5: sonstiges europäisches Ausland

6: außerhalb Europas (inklusive

Türkei)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL17

StEL17

Steuerung

Mutter bekannt (EL1<>0) und noch am Leben

(ELMU9 = 1) und EL16 = 2, 3, 4, 5 oder 6:
EL17

Sonst: StEL19

EL17 Wo lebt Ihre leibliche Mutter heute? Lebt sie in ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Westdeutschland/West-Berlin

2: Ostdeutschland, Ost-Berlin

3: östliche Nachbarländer, östliches

Europa

4: sonstiges europäisches Ausland

5: außerhalb Europas (inklusive

Türkei)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL19
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StEL19

Steuerung

Vater unbekannt (EL6 = 0): Record 3,

S. 35

Sonst: EL19

EL19 Woher stammt Ihr leiblicher Vater? Kommt er

aus...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Westdeutschland/West-Berlin
Record 3,

S. 35

2: DDR/Ost-Berlin, ehemalige SBZ

3: frühere deutsche Ostgebiete

(Pommern, Schlesien, Ostpreu-

ßen)

4: östliche Nachbarländer, östliches

Europa

5: sonstiges europäisches Ausland

6: außerhalb Europas (inklusive

Türkei)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEL20

StEL20

Steuerung

Vater bekannt (EL6<>0) und noch am Leben (ELVA7

= 1) und EL19 = 2, 3, 4, 5 oder 6:
EL20

Sonst: Record 3,

S. 35

EL20 Wo lebt Ihr leiblicher Vater heute? Lebt er in...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Westdeutschland/West-Berlin

2: Ostdeutschland, Ost-Berlin

3: östliche Nachbarländer, östliches

Europa

4: sonstiges europäisches Ausland

5: außerhalb Europas (inklusive

Türkei)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

Record 3,

S. 35
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1) Bundesanstalt für Arbeit: Klassifikation der Berufe - Fassung von 1988.
2) Statistisches Bundesamt: Klassifizierung der Berufe - Ausgabe 1992.
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BA88MU4 ELMU4-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92MU4 ELMU4-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88MU43 ELMU4-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92MU43 ELMU4-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88MU42 ELMU4-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92MU42 ELMU4-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

BA88MU8 ELMU8-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92MU8 ELMU8-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88MU83 ELMU8-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92MU83 ELMU8-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88MU82 ELMU8-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92MU82 ELMU8-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

BA88VA5 ELVA5-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92VA5 ELVA5-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88VA53 ELVA5-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92VA53 ELVA5-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88VA52 ELVA5-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92VA52 ELVA5-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

BA88VA6 ELVA6-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92VA6 ELVA6-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88VA63 ELVA6-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92VA63 ELVA6-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88VA62 ELVA6-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92VA62 ELVA6-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

RECID Modul-/Recordnummer 2.1
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Geschwister

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

GS1A Haben oder hatten Sie Geschwister, ich meine auch

Halb- bzw. Stiefgeschwister? Denken Sie dabei bitte

auch an Geschwister, die nicht mehr leben oder nicht

mit Ihnen zusammen aufgewachsen sind.

1: ja GS1B

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

Record 4,

S. 39

GS1B Und wie viele Geschwister haben Sie?

Anzahl: __

0: keine Geschwister

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

StGS2

RECID Modul-/Recordnummer 3.1

StGS2

Steuerung

GS1B $ 1: IntroGS2

GS1B # -7:
Record 4,

S. 39

IntroGS2 Ich möchte Ihnen nun zu Ihren Geschwistern einige

weitere Fragen stellen. Sagen Sie mir der Einfachheit

halber zunächst die Vornamen, das Geschlecht und

das jeweilige Geburtsdatum. Fangen Sie dabei bitte

mit Ihrem ältesten Bruder bzw. Ihrer ältesten

Schwester an, damit wir niemand vergessen.

GS1B = 1:

Ich möchte Ihnen nun zu dieser Person einige

weitere Fragen stellen. Sagen Sie mir der Einfachheit

halber zunächst den Vornamen, das Geschlecht und

das Geburtsjahr.

GS2N

Beginn der Wiederholungsschleife. Die folgenden Fra-

gen werden je nach Anzahl der Geschwister ein oder

mehrmals durchlaufen.

CASEID Fallnummer

SORTID Geschwisternummer

GS2N Wie lautet also der erste/der nächste Vorname?

INT: Wenn Vorname verweigert 1 eintragen.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
GS2G

GS2G ... und welches Geschlecht? 1: männlich

2: weiblich

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

GS2J

GS2J Und in welchem Jahr ist er/sie geboren?

Jahr:19 __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

GS4A
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GS4A GS2N = 1 und GS2G = 1:

Welchen Schulabschluss hat Ihr Bruder?

GS2N = 1 und GS2G = 2:

Welchen Schulabschluss hat Ihre Schwester?

GS2N = 1 und GS2G = -7:

Welchen Schulabschluss hat Ihr(e) Schwester/Bru-

der?

Sonst:

Welchen Schulabschluss hat [GS2N]?

Nennen Sie mir bitte den höchsten Schulabschluss.

1: Sonderschulabschluss oder Abgang

von einer Sonderschule

2: allgemeiner (einfacher) Hauptschul-

abschluss

3: qualifizierender Hauptschul-

abschluss

4: Realschulabschluss/Mittlere Reife

5: Fachhochschulreife

6: Abitur/Hochschulreife/Fachabitur

7: Polytechnische Oberschule (POS)

mit Abschluss 8. Klasse

8: Polytechnische Oberschule (POS)

mit Abschluss 10. Klasse

9: Erweiterte Oberschule (EOS) ohne

Abschluss

StGS5A

10: anderer Abschluss GS4B

95: keinen schulischen Abschluss

gemacht
StGS5A

12: geht derzeit noch zur Schule

13: trifft nicht zu, da Geschwister

verstorben
StEnde

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StGS5A

GS4B Was für ein Schulabschluss ist das?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StGS5A

StGS5A

Steuerung

GS2J < 81: GS5A

Sonst: StEnde
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GS5A Hat [GS2N oder Ihr(e) Schwester/Bruder] einen berufl.

Ausbildungsabschluss gemacht?

Ich lese Ihnen dazu einige Abschlussarten vor. Nen-

nen Sie mir bitte den höchsten beruflichen Ausbil-

dungsabschluss, den [GS2N oder Ihr(e) Schwester/

Bruder] gemacht hat.

12: Abschluss einer gewerblichen Lehre

13: Abschluss einer kaufmännischen

Lehre/Verwaltungslehre

14: Abschluss einer haus- oder land-

wirtschaftlichen Lehre

15: Berufsfachschulabschluss

7: Meister/Techniker

8: Fachschulabschluss

10: Hochschulabschluss mit Diplom,

Staatsexamen, Promotion oder

Magister

16: Fachhochschulabschluss

 6: Berufliches Praktikum/Volontariat

StEnde

11: anderer Ausbildungsabschluss oder

anderweitig nicht zuordenbar
GS5B

1: derzeit noch in beruflicher Ausbil-

dung/Lehre

81: Beamtenlaufbahn soweit nicht

anders zuordenbar

82: abgeschlossene Berufsausbildung

auf Facharbeiter- oder Berufsfach-

schulniveau, anderweitig nicht

zuordenbar

83: akademischer Abschluss soweit

nicht anders zuordenbar

95: überhaupt noch keinen beruflichen

Ausbildungsabschluss gemacht

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEnde

GS5B Was war das für ein Ausbildungsabschluss?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEnde

RECID Modul-/Recordnummer 3.2

StEnde

Steuerung

Anzahl der wiederholten Durchläufe < GS1B: GS2N ,

S. 35

Sonst: Record 4

Ende der Wiederholungsschleife.
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Wohnortgeschichte

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

Beginn der Wiederholungsschleife.

Die folgenden Fragen werden in Abhängigkeit von der

Häufigkeit der Ortswechsel der Zielperson mehrfach

durchlaufen.

CASEID Fallnummer

SORTID Wohnspellnummer

WG1B Im folgenden möchten wir gerne von Ihnen wissen,

in welchen Orten Sie gelebt haben.

Beginnen wir bei Ihrer Geburt. Wo haben Sie die

allererste Zeit Ihres Lebens gewohnt? Nennen Sie

mir bitte den Ortsnamen.

Ab zweitem Durchlauf:

In welchen Ort sind Sie anschließend gezogen?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

WG2

WG2 Und das gehört zu ...

INT: Bitte nach Landkreis, Bundesland oder im Falle

von Ausland nach dem Land fragen.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

WG3

WG3

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann haben Sie ohne längere Unter-

brechung in .../an diesem Ort gelebt?

INT: Nur falls ZP nachfragt, was eine längere Unter-

brechung ist, NUR DANN sagen: "Unter einer

längeren Unterbrechung verstehen wir mehr als

drei Monate".

Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StMarke12
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1) Deutsche Post: Datenbank der Postleitzahlen und Ortskennziffern. Stand: 2001.
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StMarke12

Steuerung

WG3JE und WG3ME = Interviewzeitpunkt: Marke12

Sonst: WG10

Marke12 Wohnen Sie heute noch dort? 1: ja WG12

2: nein WG10

-7: verweigert

-9: Editionsmissing
WG12

WG10 Aus welchen Gründen haben Sie den Wohnort

gewechselt? _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

WG1B

RECID Modul-/Recordnummer 4.2

WG1BKOR Korrigierter Ortsname

basierend auf WG1B, WG2

[Text]

PLZ_KGS Gemeindekennziffer

basierend auf WG1BKOR, WG2

_____1)

STATUS_O Status der Wohnortvercodung 0: o.k.

1: Ort existiert mehrfach, Zuord-

nung relativ sicher

2: Ort existiert mehrfach, Zuord-

nung relativ unsicher

3: Ort existiert mehrfach, keine

Zuordnung möglich

4: Ort nicht zu finden

5: andere Unsicherheiten, Zuord-

nung möglich

6: andere Unsicherheiten, Zuord-

nung nicht möglich

PLZ Postleitzahl

basierend auf WG1BKOR, WG2

_____1)

EINGEM Neue Bezeichnung des eingemeindeten Ortes

basierend auf WG1BKOR, WG2

[Text]

BUNDESLA Bundesland

basierend auf WG1BKOR, WG2

[Text]
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WG2BL Bundesland

basierend auf WG1BKOR, WG2

1: Baden-Württemberg

2: Bayern

3: Berlin (West- bzw. nach 1990

Gesamt-Berlin)

4: Bremen

5: Hamburg

6: Hessen

7: Niedersachsen

8: Nordrhein-Westfalen

9: Rheinland-Pfalz

10: Saarland

11: Schleswig-Holstein

12: DDR/neue Bundesländer

13: Ausland

-6: Text nicht zuordenbar

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

REGIERUN Regierungsbezirk

basierend auf WG1BKOR, WG2

[Text]

KREIS Kreis

basierend auf WG1BKOR, WG2

[Text]

GEMEINDE Gemeinde

basierend auf WG1BKOR, WG2

[Text]

Ende der Wiederholungsschleife.

CASEID Fallnummer

NWG Anzahl Wohnorte

WG12

(M+J)

Wenn Sie nun noch einmal auf Ihre Wohngeschichte

zurückblicken: Wann haben Sie selbst Ihren ersten

eigenen Haushalt gegründet? Sagen Sie mir bitte den

Monat und das Jahr.

INT: Wenn noch kein eigener Haushalt gegründet

wurde, dann für Monat und Jahr NULL eingeben.

Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

Monat: __ Jahr: 19__

0: noch keinen eig. Haush. gegr.

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StPrWG12

StPrWG12

Steuerung

(WG12MA = 0) und (WG12JA = 0): Record 5

Sonst: StWG13

StWG13

Steuerung

WG12J < 0 Record 5

WG12J $ ZP1 WG13
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WG13 War das auch der Zeitpunkt, an dem Sie selbst zum

ersten Mal aus dem Elternhaus ausgezogen sind?

1: ja Record 5

2: nein WG14

3: trifft nicht zu, da nie im Eltern-

haus gelebt

4: trifft nicht zu, da nie aus Eltern-

haus ausgezogen

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

Record 5

WG14

(M+J)

Wann sind Sie zum ersten Mal aus dem Elternhaus

ausgezogen?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

Record 5

RECID Modul-/Recordnummer 4.1

HH1DAT Gründungsdatum des ersten eigenen Haushalts in

Monaten seit 01/1900

generiert aus WG12M, WG12J

AUS1DAT Datum des ersten Auszugs aus dem Elternhaus in

Monaten seit 01/1900

generiert aus WG14M, WG14J
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Schulausbildung

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

ASIntro Ich möchte Ihnen nun einige Fragen zu Ihrer Schul-

zeit stellen.

Den ersten Schulabschnitt nennt man in Deutschland

normalerweise Grundschulzeit; er endet für die

meisten nach der 4. Klasse, für manche aber auch

erst nach der 5. oder 6. Klasse.

StASIntro

StASIntro ZP hat Schule im Ausland besucht (außer ehem. DDR;

s. Record 1, SetZPAusl):
AS1

Sonst: AS6

AS1

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann waren Sie im Ausland auf einer

Schule?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

AS2

AS2 Mit welcher Klasse sind Sie von der Schule abge-

gangen? Klasse: __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AS3

AS3 Haben Sie diese Schulzeit mit einem Schulabschluss

beendet?

1: ja AS4

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StSKFind,

S. 46
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AS4 Mit welchem Schulabschluss haben Sie diese Schul-

zeit beendet? Falls Sie einen ausländischen Schul-

abschluss haben, sagen Sie mir bitte, welchem deut-

schen Schulabschluss dieser in etwa entspricht.

INT: Schulabschluss nennen lassen.

1: Sonderschulabschluss

2: allgemeiner (einfacher) Haupt-

schulabschluss

3: qualifizierender Hauptschul-

abschluss

4: Realschulabschluss/Mittlere

Reife

5: Fachhochschulreife

6: Abitur/Hochschulreife/Fachabitur

7: Polytechnische Oberschule (POS)

mit Abschluss 8. Klasse

8: Polytechnische Oberschule (POS)

mit Abschluss 10. Klasse

9: Erweiterte Oberschule (EOS)

ohne Abschluss

10: anderer Abschluss

AS5

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StSKFind,

S. 46

AS5 Welche ungefähre (Gesamt-)Note hatten Sie bei

Ihrem Schulabschluss bzw. in Ihrem Abschlusszeug-

nis? Falls es sich um einen ausländischen Schulab-

schluss handelt, geben Sie bitte die Note im deut-

schen Notensystem von 1- 6 an.

INT: Es können Noten im Dezimalformat genannt

werden, z.B. 1,5 oder 3,4.

Note: __ , __

(Missings nur im ersten Eingabefeld,

das zweite 0 setzen)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StSKFind,

S. 46

NAS Anzahl Schulspells

Beginn der Wiederholungsschleife.

Der Schulspell kann mehrmals durchlaufen werden,

abhängig davon, wie oft die ZP den Schultyp wechselte.

CASEID Fallnummer

SORTID Schulspellnummer

AS6 Beim ersten Durchlauf des Spells!:

Sagen Sie mir bitte, welche Schule Sie zuerst besucht

haben. Waren Sie auf...

Bei einem wiederholten Durchlauf des Spells!:

Sagen Sie mir bitte, welche der folgenden Schulen

Sie noch besucht haben. Waren Sie auch auf...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: einer Grundschule

2: einer reformpädagogischen

Schule (z.B. Waldorf,

Montessori)

AS7

3: einer anderen allgemeinbildenden

Schule (in Deutschland)
AS6B

4: einer Gesamtschule

5: einer Orientierungsstufe

6: einer Hauptschule

7: einer Realschule

8: einer erweiterten Oberschule

(EOS)

9: einem Gymnasium

10: einer Sonderschule (ohne nähere

Angaben)/Hilfsschule

11: Polytechnische Oberschule (POS)

12: sonstige Schule (im Ausland)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AS7
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AS6B Was für eine Schule war das?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AS7

AS7

(MA, JA,

ME, JE)

Und von wann bis wann waren Sie auf dieser

Schule?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAS9

StAS9 AS6 =5: AS12

Sonst: AS9

AS9 Mit welcher Klasse sind Sie von dieser Schule abge-

gangen? Klasse: __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAS10A

StAS10A AS6 = 1: AS12

Sonst: AS10A

AS10A Und welchen Schulabschluss haben Sie gemacht bzw.

erreicht?

INT: Wenn der Abschluss im Ausland erworben wurde,

bitte den entsprechenden deutschen Schulabschluss

nennen lassen.

1: Sonderschulabschluss

2: allgemeiner (einfacher) Haupt-

schulabschluss/Volksschul-

abschluss

3: qualifizierender Hauptschul-

abschluss

4: Realschulabschluss/Mittlere

Reife/Fachoberschulreife/Wirt-

schaftsschulabschluss

5: Fachhochschulreife

6: Abitur/Hochschulreife/Fachabitur

7: Polytechnische Oberschule mit

Abschluss 8. Klasse

8: Polytechnische Oberschule mit

Abschluss 10. Klasse

9: Erweiterte Oberschule (EOS)

ohne Abschluss

AS11

10: anderer Abschluss AS10B

95: ohne Abschluss AS12

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AS11
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AS10B Wie heißt dieser Schulabschluss?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AS11

AS11 Welche ungefähre (Gesamt-)Note hatten Sie bei

Ihrem Schulabschluss bzw. in Ihrem Abschluss-

zeugnis?

INT: Es können Noten im Dezimalformat genannt wer-

den, z.B. 1,5 oder 3,4. Falls der Abschluss im

Ausland gemacht wurde, bitte die Note im deut-

schen Notensystem von 1-6 nennen lassen.

Note: __, __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

(nur im ersten Eingabefeld, das zweite

0 setzen )

(WICHTIG: keine Missingprüfung!)

StAS12

StAS12 AS10A = 6: ASBW1,

S. 49

Sonst: AS12

AS12 Haben Sie außer dieser Schule noch eine weitere

allgemeinbildende Schule besucht?

1: ja AS6, S. 44

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

StSKFind

START Beginndatum der Schulepisode in Monaten seit

01/1900

generiert aus AS7MA, AS7JA

END Enddatum der Schulepisode in Monaten seit 01/1900

generiert aus AS7ME, AS7JE

RECID Modul-/Recordnummer 5.2

Ende der Wiederholungsschleife.

StSKFind (Endjahr AS1< 0) oder (Endjahr AS7 < 0): SKFind

Sonst: AS13

SKFind

(Skalen-

findung)

Können Sie mir bitte sagen, wie alt Sie waren, als Sie

die Schule verließen? Alter: __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AS13
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AS13 Haben Sie später noch einen (weiteren) allgemein-1)

bildenden Schulabschluss erworben? Zum Beispiel

über den zweiten Bildungsweg oder durch den

Erwerb des Abiturs auf einer Abendschule?

1: ja AS14

2: nein

3: weiterer Schulabschluss wird 

derzeit nachgeholt

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

StAS17,

S. 48

Bitte denken Sie dabei auch an Abschlüsse wie die

mittlere Reife oder das Abitur, die Sie im Rahmen

einer beruflichen Ausbildung gemacht haben.

[AS13_2] ... 2. Nennung

AS14

[AS14_2]

Wurde Ihnen dieser Schulabschluss im Rahmen

einer beruflichen Ausbildung zuerkannt oder haben

Sie diesen Abschluss in einer schulischen Einrichtung

zusätzlich erworben?

... 2. Nennung

1: zuerkannt AS14A

2: zusätzlich gemacht AS15

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 
StAS17

AS14A

(M+J)

[AS14A

(M+J)_2]

Wann wurde Ihnen dieser Schulabschluss zuer-

kannt?

Bitte nennen Sie mir Monat und Jahr.

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

... 2. Nennung

Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AS16A

AS15

(MA, JA,

ME, JE)

[AS15(MA,

JA, ME,

JE)_2]

Von wann bis wann haben Sie diesen Abschluss

erworben?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

... 2. Nennung

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAS15

StAS15 AS15ME, AS15JE = Interviewzeitpunkt: AS15A

Sonst: AS16A

AS15A

[AS15A_2]

Dauert der Schulbesuch noch an?

... 2. Nennung

1: ja StAS17

2: nein AS16A

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 
StAS17
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AS16A

[AS16A_2]

Und welchen Schulabschluss haben Sie gemacht bzw.

ist Ihnen zuerkannt worden?

... 2. Nennung

1: Sonderschulabschluss

2: allgemeiner (einfacher) Haupt-

schulabschluss/Volksschul-

abschluss

3: qualifizierender Hauptschul-

abschluss

4: Realschulabschluss/Mittlere

Reife/Fachoberschulreife/Wirt-

schaftsschulabschluss

5: Fachhochschulreife

6: Abitur/Hochschulreife/Fachabitur

7: Polytechnische Oberschule mit

Abschluss 8. Klasse

8: Polytechnische Oberschule mit

Abschluss 10. Klasse

9: Erweiterte Oberschule (EOS)

ohne Abschluss

StAS17

10: Anderer Abschluss AS16B

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAS17

AS16B

[AS16B_2]

Welcher Schulabschluss war das?

... 2. Nennung

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAS17

StAS17 (AS12 = 2 oder -7) und (AS10A = 1, 2, 3, 4, 95 oder

-9):
AS17

Sonst: ASBW1

AS17 Haben Sie ein Berufsvorbereitungsjahr absolviert?

INT: Nicht Berufsgrundbildungsjahr, nicht Vorprakti-

kum.

1: ja AS18

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

ASBW1

AS18

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann war das?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ASBW1

ZUSINF Zusatzinformationen aus der Edition [Text]
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ASBW1 Während der Schulzeit entscheidet man sich ja meis-

tens schon, welche berufliche Ausbildung man ein-

mal machen wird. Wie war das bei Ihnen? Haben Sie

sich ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: bereits während der Schulzeit

entschieden

2: noch nicht während der Schulzeit

entschieden

3: oder wollten Sie keine

Ausbildung machen

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ASBW3

ASBW3 Denken Sie bitte an diese Zeit zurück, als diese Ent-

scheidung anstand:

Man hat ja meist irgendwelche eigenen Vorstellun-

gen oder Wünsche, welchen Beruf man ausüben

möchte. Hatten Sie damals eigene Vorstellungen und

Wünsche?

1: ja, hatte Berufswunsch ASBW4

2: nein, hatte keinen Berufswunsch

3: wusste nicht, was ich werden 

wollte

4: trifft nicht zu, wollte keinen 

Beruf ergreifen

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ASAB1A

ASBW4 Was wollten Sie damals gerne werden?

INT: Möglichst nur EINEN, den HAUPTBERUFS-

WUNSCH erfassen.

Berufswunsch: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

ASBW5

ASBW5 Konnten Sie Ihren Berufswunsch gleich, erst später

oder überhaupt nicht verwirklichen?

1: gleich ASAB1A

2: später

3: überhaupt nicht
ASBW6

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ASAB1A

ASBW6 Warum konnten Sie diesen Berufswunsch nicht/nicht

gleich verwirklichen? Nennen Sie mir bitte die

Gründe, die für Sie persönlich ausschlaggebend

waren.

Begründung: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ASAB1A

ASAB1A Haben Sie dann gleich im Anschluss an die Schulzeit

eine Ausbildung begonnen, haben Sie erst später

damit angefangen oder haben Sie bisher keine Aus-

bildung begonnen?

1: Ausbildung gleich im Anschluss

an die Schulzeit*)

Record 6,

S. 53

2: Ausbildung später begonnen*)

Lücken-

modul

(S. 99), dann

Record 6

(S. 53)

Hinweise:
*) "Gleich im Anschluss" kann bis zu 3 Monate bedeuten. "Erst

später" heißt mindestens 4 Monate später (s.Ed.-Handbuch).
**) Dieser Wert wird z.B. gesetzt, wenn bereits während der Schul-

zeit eine Ausbildung begonnen wurde.

3: keine Ausbildung begonnen ASAB1B

-5: trifft nicht zu**) Record 6,

S. 53

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 
ASET1
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ASAB1B Warum haben Sie bisher keine Berufsausbildung

gemacht? Begründung: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ASET1

ASET1 Haben Sie gleich im Anschluss an die Schulzeit oder

später mit einer Erwerbstätigkeit begonnen? 1: gleich*) Record 7,

S. 67

2: später*)

Lücken-

modul

(S. 99), dann

Record 7

(S. 67)

Hinweise:
*) "Gleich im Anschluss" kann bis zu 3 Monate bedeuten. "Später"

heißt mindestens 4 Monate später (s.Ed.-Handbuch).
**) Dieser Wert wird z.B. gesetzt, wenn bereits während der Schul-

zeit eine Erwerbstätigkeit ausgeübt wurde.

3: nie erwerbstätig gewesen

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

Lücken-

modul

(S. 99), dann

BGNET1,

S. 85

-5: trifft nicht zu**) Record 7,

S. 67

RECID Modul-/Recordnummer 5.1

STARTA Beginndatum der Auslandsschulepisode in Monaten

seit 01/1900

generiert aus AS1MA, AS1JA

ENDA Enddatum der Auslandsschulepisode in Monaten seit

01/1900

generiert aus AS1ME, AS1JE

ZU1DAT Zuerkennungsdatum des Schulabschlusses 1. Nen-

nung in Monaten seit 01/1900

generiert aus AS14AM, AS14AJ

ZU2DAT Zuerkennungsdatum des Schulabschlusses 2. Nen-

nung in Monaten seit 01/1900

generiert aus AS14AM_2, AS14AJ_2

STARTN1 Beginndatum der nachgeholten Schulepisode 1. Nen-

nung in Monaten seit 01/1900

generiert aus AS15MA, AS15JA

STARTN2 Beginndatum der nachgeholten Schulepisode 2. Nen-

nung in Monaten seit 01/1900

generiert aus AS15MA_2, AS15JA_2

ENDN1 Enddatum der nachgeholten Schulepisode 1. Nen-

nung in Monaten seit 01/1900

generiert aus AS15ME, AS15JE
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ENDN2 Enddatum der nachgeholten Schulepisode 2. Nen-

nung in Monaten seit 01/1900

generiert aus AS15ME_2, AS15JE_2

STARTBVJ Beginndatum des Berufsvorbereitungsjahres in

Monaten seit 01/1900

generiert aus AS18MA, AS18JA

ENDBVJ Enddatum des Berufsvorbereitungsjahres in

Monaten seit 01/1900

generiert aus AS18ME, AS18JE
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Berufsausbildung

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

ABIntro Wir möchten jetzt Ihre Berufsausbildung etwas ge-

nauer betrachten. Denken Sie dabei bitte an berufli-

che Ausbildungen in Betrieben, an Schulen, an

Fach- und Hochschulen, oder sonstigen Einrichtun-

gen, und zwar unabhängig davon, ob Sie diese be-

endet haben oder nicht.

Erfasst werden sollen alle Berufsausbildungen, z.B.

kaufmännische Lehre, Facharbeiterausbildung, ge-

werbliche Lehre, Meister, Techniker, landwirt-

schaftliche Lehre, Hauswirtschaftslehre, Volon-

tariat, Praktikum, Fachschulbesuch, Berufsfach-

schule, Studium an Universitäten oder Hochschulen

oder Fachhochschulen, Promotionen, Habilita-

tionen.

AB1

Beginn der Wiederholungsschleife.

Das Modul "berufliche Ausbildung" wird je nach der

Anzahl der beruflichen Ausbildungen der Zielperson

mehrmals durchlaufen.

CASEID Fallnummer

SORTID Ausbildungsspellnummer

AB1 beim ersten AB-Spell:

Beginnen wir mit Ihrer allerersten Ausbildung.

Bitte sagen Sie mir, was war das für eine Aus-

bildung?

wenn es sich um einen wiederholten Durchlauf des AB-

Spells handelt:

Kommen wir zu Ihrer nächsten Ausbildung. Bitte

sagen Sie mir, was war das für eine Ausbildung?

... Zerfällt eine Ausbildung in bestimmte Abschnitte,

werden diese einzeln erfasst.

Bitte geben Sie die Art und Fachrichtung genau an.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

AB2

AB2

(MA, JA,

ME, JE)

Wenn es sich um die erste oder eine neue Ausbildung

handelt:

Von wann bis wann haben Sie diese Ausbildung

gemacht? Sofern Sie diese Ausbildung unterbro-

chen haben, nennen Sie mir bitte nur den ersten

Zeitraum.

Wenn es sich bei dieser Ausbildung um die Wiederauf-

nahme einer unterbrochenen Ausbildung handelt:

Von wann bis wann haben Sie Ihre unterbrochene

Ausbildung fortgesetzt? Sofern Sie diese Ausbil-

dung nochmals unterbrochen haben, nennen Sie

mir bitte wieder nur den Zeitraum, in dem Sie

durchgängig diese Ausbildung fortgeführt haben.

INT: Beginn und Ende jeder Ausbildung (Ausbildungs-

phase) nach Jahr und Monat genau erfassen.

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

Falls die Zielperson sich nur an Jah-

reszeiten erinnert, bitte folgende

Nummern eingeben:

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAB2B
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StAB2B AB2ME, AB2JE [Ende der Ausb.] = Interviewdatum: AB2B

Sonst: AB4

AB2B ... dauert die Ausbildung noch an? 1: ja

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

AB4

AB4 War das eine Vollzeitausbildung oder haben Sie

diese Ausbildung nebenher, z.B. neben einer

Erwerbstätigkeit gemacht?

1: Vollzeitausbildung

2: nebenher gemacht

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAB6

StAB6 Bei dieser Ausbildung handelt es sich um die Fortset-

zung einer unterbrochenen Ausbildung (d.h. im

vorigen oder in einem früheren Spell AB26 = 4):

ABL2

Sonst: AB6

AB6 Welche Gründe haben für Ihre Entscheidung zu

dieser Ausbildung den Ausschlag gegeben? _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

AB6A

AB6A

(1-7)

Welche der folgenden Informations- und Bera-

tungsmöglichkeiten haben Sie bei der Wahl dieser

Ausbildung genutzt?

INT: Alle Nennungen vorlesen. Mehrfachnennungen

möglich.

1: Zeitungen – Zeitschriften

2: Schule – Hochschule – Betrieb

3: das Arbeitsamt

4: Eltern, Verwandte

5: Freunde, Beziehungen, informelle Kontakte

6: nichts davon

7: verweigert

1: ja, genutzt

0: nein, nicht genutzt

-9: Editionsmissing 

StAB6B

StAB6B Summe AB6A 1-5 > 1: AB6B

Sonst: ABL2

AB6B Was war davon am wichtigsten?

INT: Vorgaben vorlesen, nur eine Nennung.

1: Zeitungen – Zeitschriften

2: Schule – Hochschule – Betrieb

3: das Arbeitsamt

4: Eltern, Verwandte

5: Freunde, Beziehungen,

informelle Kontakte

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ABL2
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ABL2 In welcher Ausbildungsstätte haben sie Ihre Aus-

bildung absolviert?

INT.: Ausbildungsstätte nennen lassen und ggfs.

Beispiele vorlesen.

1: in einem privaten Betrieb

10: im Öffentlichen Dienst (z.B.

Verwaltung, Behörde, Deutsche

Post, Bahn, Bundeswehr)

ABL4

23: in einer anderen betrieblichen

oder überbetrieblichen Ausbil-

dungsstätte

ABL3

15: in einer Berufs-Fachschule

22: an einer Fachschule

16: an einer Universität,

Hochschule, Akademie

17: an einer Fachhochschule

AB8

18: Fachhochschule der öffentlichen

Verwaltung
StAB12a

24: in einer anderen schulischen

Einrichtung
ABS1B

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AB8

ABL2KOM Ausbildungsstätte (Editionskommentar)

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

ABL2Z Ausbildung/Ausbildungsstätte im Ausland

(Editionsangabe)

0: nicht im Ausland (= BRD)

1: Ausland/DDR

2: teils Inland, teils Ausland

3: DDR und BRD (Ausbildung

wurde in der DDR begonnen

und an derselben

Ausbildungsstätte nach Oktober

1990, also in der BRD, beendet)

-9: Editionsmissing

ABL3 Was war das für eine Ausbildungsstätte?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ABL4

ABS1B Was war das für eine schulische Einrichtung?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AB8

ABL4

(N+S)

Können Sie mir bitte den Namen und den Standort

des Ausbildungsbetriebes nennen? Name: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Standort: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AB8
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AB8

(1-4)

Haben Sie während Ihrer Ausbildung (auch zeit-

weise) eine der folgenden Finanzierungsarten erhal-

ten?

INT: Vorgaben vorlesen. Mehrfachnennungen möglich.

1: Förderung durch BAFÖG/Stipendien/Stiftungen

2: Finanzierung durch das Arbeitsamt (Umschu-

lungs-, Fortbildungsfinanzierung)

3: nichts davon

4: verweigert

1: ja

0: nein

-9: Editionsmissing 

StAB9

StAB9 ABL2 = 1, 10 oder 23

[Ausbildungsstätte privater Betrieb, Öffentl. Dienst

oder andere betriebl./überbetr. Ausbildungsstätte]:

StAB12a

Sonst: AB9

AB9 Mussten Sie für diese Ausbildung mehr als 500 DM

jährlich bezahlen?

INT: Gemeint sind nur die Kosten, die an die Ausbil-

dungsstätte gezahlt wurden.

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAB12a

StAB12a AB2B = 1 [Ausbildung dauert noch an]: AB28, S. 66

Sonst: AB12

AB12 Haben Sie diese Ausbildung mit oder ohne Ab-

schluss beendet oder haben Sie die Ausbildung

unterbrochen?

1: ohne Abschluss beendet

2: Ausbildung unterbrochen
AB13

3: Ausbildung mit Abschluss be-

endet
AB15, S. 58

4: Ausb. wird in einer anderen

Ausbildungsstätte fortgesetzt

AB1, S. 53

(neue

Episode)

5: reguläres Ende/Abschluss nicht

möglich
AB15, S. 58

-5: trifft nicht zu

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAB12b

StAB12b ABL2 = 1, 10, 23

[Ausbildungsstätte privater Betrieb, Öffentl. Dienst

oder andere betriebl./überbetr. Ausbildungsstätte]:

ABL18,

S. 60

Sonst: AB24, S. 62
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AB13

(1-13)

Warum haben Sie diese Ausbildung ohne Abschluss

beendet/unterbrochen?

INT: Nennungen vorlesen. Mehrfachnennungen mög-

lich.

1: bessere Ausbildung gefunden

2: attraktive Stellung gefunden

3: aus gesundheitlichen Gründen

4: wegen Kindererziehung/Betreuung von

Angehörigen

5: aus finanziellen Gründen

6: Ausbildung bzw. Teile der Ausbildung waren zu

schwierig

7: Ausbildung hat mir nicht zugesagt

8: wurde gekündigt/entlassen/exmatrikuliert

9: Ausbildungsstätte wurde aufgelöst/geschlossen/

Ausbildungsgang wurde eingestellt

10: wegen Wehr-/Zivildienst

11: sonstige Gründe

12: nichts davon

13: verweigert

1: ja, trifft zu

0: nein, trifft nicht zu

-9: Editionsmissing 

StAB14

StAB14 AB1311 = 1 AB14

Sonst: AB26, S. 63

AB14 sonstige Gründe

INT: Bitte notieren Sie hier die sonstigen Gründe.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ AB26, S. 63
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AB15 Welchen beruflichen Ausbildungsabschluss haben

Sie gemacht?

INT: Vorgaben nicht vorlesen! Nur eine Nennung.

2: betriebliche Anlernzeit
ED-StABL18,

S. 60

5: Trainee AB26, S. 63

6: berufliches Praktikum, Volonta-

riat, BGJ oder eine andere

Ausb. ohne bestimmten

Abschluss

StABL17,

S. 60

12: Abschluss einer gewerblichen

Lehre/Handwerkslehre

13: Abschluss einer kaufmännischen

Lehre/Verwaltungslehre oder

vergleichbarer Abschluss 

14: Abschluss einer haus- oder land-

wirtschaftlichen Lehre

ABL17,

S. 60

15: Berufsfachschulabschluss AB16, S. 60

7: Meister/Techniker ABL17,

S. 60

8: Fachschulabschluss

80: Berufsakademie-Abschluss

(Diplom)

81: Verwaltungs-/Wirtschafts-

akademie-Abschluss (dual)

82: Verwaltungs-/Wirtschaftsakade-

mie-Abschluss

(berufsbegleitend)

16: Fachhochschulabschluss

10: Hochschulabschluss mit Diplom

17: Hochschulabschluss mit

1. Staatsexamen

30: Hochschulabschluss mit

2. Staatsexamen

18: Hochschulabschl. mit Magister

AB16, S. 60

19: Hochschulabschl. mit

Promotion
AB24, S. 62

20: sonstiger Hochschulabschluss AB15A

40: staatliche Anerkennung eines

vorangegangenen Abschlusses

ED-StABL18,

S. 60

50: anderer betrieblicher Ausbil-

dungsabschluss

51: anderer schulischer Ausbil-

dungsabschluss

70: sonstiger Ausbildungsabschluss

im Öffentlichen Dienst, soweit

nicht anders zuordenbar

11: anderer Ausbildungsabschluss

AB15A

60: schulischer

Ausbildungsabschluss im

Ausland

AB16, S. 60

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

AB24, S. 62

AB15KOM Ausbildungsabschluss (Editionskommentar)

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
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AB15A Was für ein anderer Ausbildungsabschluss war

das? _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StAB16

AB15ZIEL Angestrebter Ausbildungsabschluss

(Editionsangabe)

2: betriebliche Anlernzeit

5: Trainee

6: berufliches Praktikum, Volonta-

riat, BGJ oder eine andere

Ausb. ohne bestimmten

Abschluss

12: Abschluss einer gewerblichen

Lehre/Handwerkslehre

13: Abschluss einer kaufmännischen

Lehre/Verwaltungslehre oder

vergleichbarer Abschluss 

14: Abschluss einer haus- oder land-

wirtschaftlichen Lehre

15: Berufsfachschulabschluss

7: Meister/Techniker

8: Fachschulabschluss

80: Berufsakademie-Abschluss

(Diplom)

81: Verwaltungs-/Wirtschafts-

akademie-Abschluss (dual)

82: Verwaltungs-/Wirtschaftsakade-

mie-Abschluss

(berufsbegleitend)

16: Fachhochschulabschluss

10: Hochschulabschluss mit Diplom

17: Hochschulabschluss mit

1. Staatsexamen

30: Hochschulabschluss mit

2. Staatsexamen

18: Hochschulabschl. mit Magister

19: Hochschulabschl. mit

Promotion

20: sonstiger Hochschulabschluss

40: staatliche Anerkennung eines

vorangegangenen Abschlusses

50: anderer betrieblicher Ausbil-

dungsabschluss

51: anderer schulischer Ausbil-

dungsabschluss

70: sonstiger Ausbildungsabschluss

im Öffentlichen Dienst, soweit

nicht anders zuordenbar

11: anderer Ausbildungsabschluss

60: schulischer

Ausbildungsabschluss im

Ausland

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing



Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

Dokumentation LV-West 64/71 Teil II 60

AB15AZ Anderer angestrebter Ausbildungsabschluss

(Editionsangabe) _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StAB16 Abgeschl. schul. Ausb.: (AB15 = 20, 51) oder (AB15 =

11 und ABL2 = 15, 16, 17, 18, 22, 24 oder < 0):
AB16

Abgeschl. betriebl. Ausb.: (AB15 = 50) oder (AB15 =

70 und ABL2 = 10) oder (AB15 = 11 und ABL2 = 1,

10, 23):

ABL17

Sonst: StABL17

AB16 Mit welcher Note haben Sie diese Ausbildung abge-

schlossen?

INT: Es können Noten im Dezimalformat genannt wer-

den, z.B. 1,5 oder 3,4, Dezimalstelle in das zweite

Eingabefeld. Im Missingfall -7,-8 in das erste

Eingabefeld und das zweite zu Null setzen.

Note: __ , __

-1: keine Note vorgesehen

-9: Editionsmissing

StABL17

StABL17 ((ABL2 = 1, 10, 23 oder < 0) und (AB15 = 6, 20)) oder

(AB15 = 80, 81):
ABL18

Sonst: AB24, S. 62

ABL17 Bei welcher Kammer bzw. in welchem Ausbildungs-

bereich haben Sie die Prüfung für diesen Ausbil-

dungsabschluss abgelegt?

1: Landwirtschaft (LW)

2: Hauswirtschaft (HW)

3: Handwerkskammer (HK)

4: Industrie- und Handelskammer

(IHK)

5: Freie Berufe (FB)

6: Öffentlicher Dienst

7: sonstige

10: zuständige DDR-Prüfungskom-

mission

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ED-

StABL18

ED-StABL18 (AB15 = 2, 7, 11, 12, 13, 14, 40, 50, 70) und (ABL2 =

1, 10, 23 oder < 0):
ABL18

Sonst: AB24, S. 62

ABL18 Haben Sie von Ihrem Ausbildungsbetrieb irgendein

Übernahmeangebot erhalten?
1: ja ABL21

2: nein

-5: trifft nicht zu

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AB24, S. 62

ABL21 Haben Sie dieses Angebot angenommen? 1: ja

2: nein
ABL19

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 
AB24, S. 62
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ABL19 Bezog sich dieses Angebot auf ein befristetes oder

unbefristetes Beschäftigungsverhältnis? 

1: befristet

2: unbefristet

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

ABL20

ABL20 Bezog sich dieses Angebot auf eine Tätigkeit in Ih-

rem Ausbildungsberuf?

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StABL22

StABL22 ABL21 = 2 [Übernahmeangebot nicht angenommen]: ABL23

ABL21 = 1 [Übernahmeangebot angenommen]: ABL22

ABL22

(1-8)

Welche Gründe haben Sie dazu veranlasst, dieses

Angebot anzunehmen?

INT: Nennungen vorlesen. Mehrfachnennungen mög-

lich.

1: Stelle war inhaltlich interessant

2: Stelle war von der Bezahlung her interessant

3: Stelle entsprach hinsichtlich der Arbeitsbedingun-

gen meinen Vorstellungen

4: ich habe mich um keine Alternativen umgesehen

5: ich habe keine Alternativen angeboten bekommen

6: sonstige Gründe

7: nichts davon

8: verweigert

1: genannt

0: nicht genannt

-9: Editionsmissing 

StABL22B

StABL22B ABL22 6 = 1: ABL22B23

Sonst: AB24

ABL23 Welche Gründe haben Sie dazu veranlasst, dieses

Angebot nicht anzunehmen?

INT: Nennungen vorlesen. Mehrfachnennungen mög-

lich.

1: Stelle war inhaltlich nicht interessant

2: Stelle war von der Bezahlung her nicht interessant

3: Stelle entsprach hinsichtlich der Arbeitsbedingun-

gen nicht meinen Vorstellungen

4: ich habe mich selbst um Alternativen umgesehen

5: ich habe bessere Alternativen angeboten bekom-

men

6: sonstige Gründe

7: nichts davon

8: verweigert

1: genannt

0: nicht genannt

-9: Editionsmissing

StABL23B

StABL23B ABL23 6 = 1: ABL22B23

Sonst: AB24
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ABL22B23 Welche sonstigen Gründe gab es?

INT.: Bitte hier die Angaben eintragen, welche nicht

den vorherigen Nennungen zuzuordnen waren.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AB24

AB24 Haben Sie sich nach Abschluss Ihrer Ausbildung

um eine Tätigkeit in Ihrem erlernten Beruf oder in

einem ähnlichen Beruf beworben?

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StABZ27

StABZ27 AB12 = 3 [Ausb. mit Abschluss beendet]: ABZ27

Sonst: AB26

ABZ27

[ABZ27B,

ABZ27C]

Haben Sie später in diesem Beruf einen weiteren

Abschluss erworben?

... 2. Nennung

... 3. Nennung

ACHTUNG

INT: Meisterausbildungen, Promotionen oder Habili-

tationen, die z.B. n e b e n  einer Haupterwerbs-

tätigkeit oder  n e b e n  einer Ausbildung ge-

macht werden, sind hier auch zu erfassen.

1: ja ABZ28

2: nein AB26

3: bin gerade dabei ABZ28

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AB26

ABZ28

[ABZ28B,

ABZ28C]

Wie heißt dieser zusätzliche Abschluss? 

... 2. Nennung

... 3. Nennung

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

ABZ29

ED-StABZ29 ABZ27 = 1: ABZ29

ABZ27 = 3: AB26

ABZ29

(M+J)

[ABZ29

(M+J)B,

ABZ29

(M+J)C]

Wann haben Sie diesen zusätzlichen Abschluss er-

worben? Nennen Sie mir bitte Monat und Jahr.

... 2. Nennung

... 3. Nennung

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AB26
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AB26 Haben Sie gleich anschließend oder auch später ei-

ne weitere berufliche Ausbildung gemacht, eine un-

terbrochene Ausbildung fortgesetzt oder ein Stu-

dium aufgenommen? Bitte denken Sie auch an Um-

schulungen.

INT: Vorgaben vorlesen. Nur falls ZP nachfragt:

"gleich anschließend" bedeutet bis zu 3 Monate

später,

"erst später" bedeutet mehr als 3 Monate später

1: nein, keine weitere Ausbildung AB28, S. 66

2: ja, gleich anschließend weitere

Ausbildung
AB1, S. 53

3: ja, erst später weitere Ausbil-

dung

4: ja, unterbrochene Ausbildung

später fortgesetzt

Lückenmo-

dul (S. 99),

danach AB1

(S. 53)

-5: trifft nicht zu (bei länger

dauernder paralleler

Ausbildung)

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

AB28, S. 66

BA88A AB1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / 1. Nennung
_____1)

ST92A AB1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

1. Nennung
_____2)

BA88A3 AB1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / 1. Nennung / Dreisteller
_____1)

ST92A3 AB1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

1. Nennung / Dreisteller
_____2)

BA88A2 AB1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / 1. Nennung / Zweisteller
_____1)

ST92A2 AB1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

1. Nennung / Zweisteller
_____2)

BA88B AB1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / falls nötig 2. Nennung
_____1)

ST92B AB1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 / falls

nötig 2. Nennung
_____2)

BA88B3 AB1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / falls nötig 2. Nennung / Dreisteller
_____1)

ST92B3 AB1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 / falls

nötig 2. Nennung / Dreisteller
_____2)

BA88B2 AB1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / falls nötig 2. Nennung / Zweisteller
_____1)

ST92B2 AB1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 / falls

nötig 2. Nennung / Zweisteller
_____2)

Z28NIV Niveau des zusätzlichen Ausbildungsabschlusses

ABZ28

wie AB15 +

83: Fach- und Betriebswirts-

abschluss o.n.A.

Z28BA88 ABZ28-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

Z28BA3 ABZ28-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____2)
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Z28BA2 ABZ28-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

Z28ST92 ABZ28-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

Z28ST3 ABZ28-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

Z28ST2 ABZ28-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

Z28BNIV Niveau des zusätzlichen Ausbildungsabschlusses

ABZ28B

wie AB15 +

83: Fach- und Betriebswirts-

abschluss o.n.A.

Z28BBA88 ABZ28B-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

Z28BBA3 ABZ28B-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

Z28BBA2 ABZ28B-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 /Zweisteller
_____1)

Z28BST92 ABZ28B-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

Z28BST3 ABZ28B-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

Z28BST2 ABZ28B-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

Z28CNIV Niveau des zusätzlichen Ausbildungsabschlusses

ABZ28C

wie AB15 +

83: Fach- und Betriebswirts-

abschluss o.n.A.

Z28CBA88 ABZ28C-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

Z28CBA3 ABZ28C-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

Z28CBA2 ABZ28C-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

Z28CST92 ABZ28C-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

Z28CST3 ABZ28C-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

Z28CST2 ABZ28C-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

START Beginndatum der Ausbildungsepisode in Monaten

seit 01/1900

generiert aus AB2MA, AB2JA

END Enddatum der Ausbildungsepisode in Monaten seit

01/1900

generiert aus AB2ME, AB2JE

ZUS1DAT Datum des zusätzlichen Abschlusses 1. Nennung in

Monaten seit 01/1900

generiert aus ABZ29M, ABZ29J
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ZUS2DAT Datum des zusätzlichen Abschlusses 2. Nennung in

Monaten seit 01/1900

generiert aus ABZ29MB, ABZ29JB

ZUS3DAT Datum des zusätzlichen Abschlusses 3. Nennung in

Monaten seit 01/1900

generiert aus ABZ29MC, ABZ29JC

RECID Modul-/Recordnummer 6.2

ABL4SKOR Korrigierter Standort des Ausbildungsbetriebs

basierend auf ABL4S

[Text]

PLZ_KGS Gemeindekennziffer

basierend auf ABL4SKOR

_____1)

STATUS_O Status der Ausbildungsortsvercodung 0: o.k.

1: Ort existiert mehrfach, Zuord-

nung relativ sicher

2: Ort existiert mehrfach, Zuord-

nung relativ unsicher

3: Ort existiert mehrfach, keine

Zuordnung möglich

4: Ort nicht zu finden

5: andere Unsicherheiten, Zuord-

nung möglich

6: andere Unsicherheiten, Zuord-

nung nicht möglich

PLZ Postleitzahl

basierend auf ABL4SKOR

_____1)

EINGEM Neue Bezeichnung des eingemeindeten Ortes

basierend auf ABL4SKOR

[Text]

BUNDESLA Bundesland

basierend auf ABL4SKOR

[Text]

REGIERUN Regierungsbezirk

basierend auf ABL4SKOR

[Text]

KREIS Kreis

basierend auf ABL4SKOR

[Text]

GEMEINDE Gemeinde

basierend auf ABL4SKOR

[Text]

Ende der Wiederholungsschleife.
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CASEID Fallnummer

AB28 Wenn Sie einmal auf Ihre (bisherige) schulische und

berufliche Ausbildung zurückblicken: Haben Sie

den Eindruck, dass Ihre berufliche Ausbildung im

großen und ganzen Ihren Fähigkeiten und Ihrer

Begabung entspricht? 

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAB27

StAB27 AB2B = 1 [Ausbildung dauert noch an]: AB34

Sonst: AB27

AB27 Haben Sie nach dieser Ausbildung unmittelbar eine

Erwerbstätigkeit begonnen oder fortgesetzt?

INT: Beginn einer späteren Erwerbstätigkeit meint

hauptberufliche Erwerbstätigkeit.

*) Hinweis:
"gleich" kann bis zu 3 Monate bedeuten, "später" heißt mindestens 4
Monate später (s. Ed.-Handbuch).

1: ja, gleich Erwerbstätigkeit/

Berufssoldat/mithelfend*) Record 7

2: ja, später Erwerbstätigkeit be-

gonnen*)

Lückenmo-

dul (S. 99),

danach

Record 7

3: nein, bisher noch keine Er-

werbstätigkeit begonnen

Lückenmo-

dul (S. 99),

danach

BGNET1

(S. 85)

-5: trifft nicht zu

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

AB34

AB34 In den nächsten Fragen geht es um berufliche Tä-

tigkeiten. Waren Sie irgendwann einmal für min-

destens 3 Monate beruflich tätig? Gemeint sind

auch Halbtagsbeschäftigungen.

INT: Gemeint sind auch mithelfende Tätigkeiten im

Familienbetrieb sowie Zeit- und Berufssoldat.

1: ja, war beruflich oder

mithelfend tätig
Record 7

2: nein, nie beruflich und nie mit-

helfend tätig

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

Lückenmo-

dul (S. 99),

danach

BGNET1

(S. 85)

NAB Anzahl Ausbildungen

RECID Modul-/Recordnummer 6.1
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Erwerbstätigkeiten

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

BGIntro Im folgenden wollen wir Ihr Erwerbsleben nach-

zeichnen. Ich möchte hier wie bei den anderen

Fragen vorgehen und alle beruflichen Tätigkeiten

durchgehen, die mindestens 3 Monate dauerten. ...

Falls in vorherigen Lücken bereits Zeiträume angege-

ben wurden, in denen die Zielperson hauptberuflich

erwerbstätig war, wird die folgende Einleitung vorge-

lesen: 

Sie haben ja schon im bisherigen Verlauf des Inter-

views einen bzw. mehrere Zeiträume angegeben, in

denen Sie mehr als 15h die Woche hauptberuflich

erwerbstätig waren. Auch über diese Tätigkeiten

wollen wir mit Ihnen sprechen. ...

... Gemeint sind auch

  - Halbtagsbeschäftigungen

  - Tätigkeiten als Selbstständiger/Freiberufler/

Freier Mitarbeiter

  - Befristete Beschäftigungen wie z.B. ABM

  - Mithelfende Tätigkeiten im Familienbetrieb

Falls Sie zwischen Voll- und Teilzeitbeschäftigun-

gen gewechselt haben, oder falls Sie zwischen Er-

werbstätigkeit und Nichterwerbstätigkeit gewech-

selt haben, möchten wir das jeweils als einzelne

Phase erfassen. 

BG1

Beginn der Wiederholungsschleife.

Das Modul "Berufsgeschichte" wird je nach der Anzahl

der Erwerbstätigkeiten der Zielperson mehrmals durch-

laufen.

CASEID Fallnummer

SORTID Erwerbsspellnummer

BG1 Welchen Beruf bzw. welche Tätigkeit haben Sie 

... zu Beginn in Ihrer ersten Stelle ...

... in Ihrer ersten Stelle nach Ihrer schulischen

Ausbildung ...

... in Ihrer ersten Stelle nach Ihrer Ausbildung ...

... nach Ihrer Unterbrechung ...

... danach ...

ausgeübt?

INT: 

Genaue Berufsbezeichnung bzw.

Tätigkeit nachfragen. Bitte nicht

Mechaniker, sondern Fein- oder Kfz-

Mechaniker; nicht Lehrer sondern z.B.

"Gymnasiallehrer für Geschichte".

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BG2A
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BG2A Welche berufliche Stellung hatten Sie in dieser

Tätigkeit?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Arbeiter(in) (z.B. in Produktion,

Handwerk, Bau, Landwirtschaft)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

BG2B

9: Freie(r) Mitarbeiter(in) BG3, S. 72

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

BG2B

7: Mithelfende(r) Familienangehöri-

ge(r)

8: Heimarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BG3, S. 72

BG2AK Korrektur der beruflichen Stellung

generiert oder übernommen aus BG2BK bzw. (falls

BG2BK Missing-Code enthält) übernommen aus

BG2A

1: Arbeiter(in)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in),

Berufssoldat

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufliche Stellung im Ausland

bzw. in der DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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BG2B BG2A=1:

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörten Sie in

dieser beruflichen Tätigkeit? Waren Sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BG3, S. 72

BG2A = 2:

Zu welcher Angestelltengruppe gehörten Sie

damals? Waren Sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

50: Werkmeister im Angestelltenver-

hältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit (z.B. Verkäufer,

Reinigungskraft, Bürohelfer) 

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit (z.B. Fachverkäufer,

Sekretärin, Verwaltungsfach-

gehilfe, technischer Zeichner)

53: Angestellte(r) mit hochqualifi-

zierter Tätigkeit (z.B. wissen-

schaftlicher Mitarbeiter, Arzt,

Lehrer, Fachdirektor, Abteilungs-

leiter)

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen und umfassenden

Entscheidungsbefugnissen

(Geschäftsführer, Direktor,

Betriebsleiter)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BG3, S. 72

BG2A = 3:

In welcher Laufbahngruppe waren Sie damals in

dieser Tätigkeit? Waren Sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BG3, S. 72
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noch BG2B BG2A = 4:

Wie würden Sie Ihre berufliche Stellung in dieser

Tätigkeit genauer beschreiben?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

10: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von über 10 ha

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BG3, S. 72

BG2A = 5:

Wie viele Beschäftigte hatten Sie in dieser Zeit

insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Akad. Beruf, ...]

13: keinen Mitarbeiter

14: einen Mitarbeiter

15: 2-4 Mitarbeiter

16: 5-9 Mitarbeiter

17: 10 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BG3, S. 72

BG2A = 6:

Wie viele Beschäftigte hatten Sie in dieser Zeit

insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Selbstständig, ...]

20: keinen Mitarbeiter

21: 1 Mitarbeiter

22: 2-4 Mitarbeiter

23: 5-9 Mitarbeiter

24: 10-49 Mitarbeiter

25: 50 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BG3, S. 72

übertragen aus BG2A, wenn BG2B nicht ausgefüllt

war:

7: Mithelfende(r)

Familienangehörige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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BG2BK Korrektur der differenzierten beruflichen Stellung

(Editionsangabe)

basierend auf BG2B

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

10: selbstständige(r) Landwirt(in)

unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in) mit

10 ha und mehr

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

13: Akad. Beruf, keinen Mitarbeiter

14: Akad. Beruf, einen Mitarbeiter

15: Akad. Beruf, 2-4 Mitarbeiter

16: Akad. Beruf, 5-9 Mitarbeiter

17: Akad. Beruf, 10 oder mehr Mit-

arbeiter

18: Akad. Berufe o.n.A.

20: Selbstständig, keinen Mitarbeiter

21: Selbstständig, 1 Mitarbeiter

22: Selbstständig, 2-4 Mitarbeiter

23: Selbstständig, 5-9 Mitarbeiter

24: Selbstständig, 10-49 Mitarbeiter

25: Selbstständig, 50 oder mehr Mit-

arbeiter

28: Selbstständige o.n.A.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

47: Beamtenanwärter/Referendare

48: Beamte o.n.A.

50: Werkmeister im Angestellten-

verhältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher

Tätigkeit

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit

53: Angestellte(r) mit hochqualifi-

zierter Tätigkeit

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen

58: Angestellte(r) o.n.A.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

68: Arbeiter o.n.A.

70: Landwirt(in) o.n.A.

80: Zeitarbeit/Leiharbeit (o.n.A.)

90: nicht eindeutig klassifizierbare

berufl. St. im Ausland bzw. in der

DDR

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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BG3

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann haben Sie diese Tätigkeit in

dieser beruflichen Stellung ausgeübt?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StBG3A

StBG3A BG3ME, BG3JE = Interviewdatum: BG3A

Sonst: StBG34

BG3A Dauert die Tätigkeit in dieser Stellung heute noch

an?

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

StBG34

StBG34 Handelt es sich um die erste Erwerbstätigkeit: BG34

Bei allen folgenden: BG4

BG34

(101-106,

110-111)

Wie haben Sie diese Stelle gefunden?

INT: Vorgaben vorlesen, Mehrfachnennungen möglich.

1: das Arbeitsamt hat mir die Stelle vermittelt, über

das Stelleninformationssystem (SIS)

2: ich habe mich auf ein Inserat, einen Aushang o.ä.

hin beworben

3: ich habe mich auf gut Glück beworben (Blind-,

Initiativbewerbung)

4: mit Hilfe von Eltern/Verwandten

5: mit Hilfe von Freunden/Bekannten

6: der Arbeitgeber hat mir die Stelle angeboten/Ich

wurde übernommen

10: nichts davon

11: verweigert

1: ja, trifft zu

0: nein, trifft nicht zu

-9: Editionsmissing 

StBG5

BG4 Haben Sie sich mit dieser Tätigkeit im Vergleich zu

der vorhergehenden Tätigkeit beruflich verbessert,

verschlechtert oder gab es keine Änderung?

1: verbessert

2: verschlechtert

3: keine Änderung

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StBG5



Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

Dokumentation LV-West 64/71 Teil II 73

StBG5 BG2A = 1, 2, 3 oder < 0 [Berufliche Stellung =

Arbeiter, Angestellte, Beamte oder Miss.]:
BG5

Sonst: StBG6a

BG5 Ist/War diese Stelle eine befristete, eine ABM-Stelle

oder eine unbefristete Stelle?

INT: ABM=Arbeitsbeschaffungsmaßnahme; Befristung

bezieht sich auf die Stelle, nicht auf eine Tätigkeit.

1: befristet

2: ABM-Maßnahme

3: unbefristet

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

StBG6a

StBG6a BG3A=1 [Tätigkeit dauert noch an]: BG6

Sonst: BG7

BG6 Welche Art von Ausbildung ist für diese berufliche

Tätigkeit in der Regel erforderlich?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Keine abgeschlossene Berufs-

ausbildung

2: abgeschlossenes Fachhochschul-

oder Universitätsstudium

3: eine andere abgeschlossene

berufliche Ausbildung oder

vergleichbare Lehrgänge/Kurse

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

von StBG6a

kommend:

BG7

von StBG6b

kommend:

StBG27,

S. 80

BG7 Sind während dieser Tätigkeit immer, nur zeitweise

oder nie Beiträge zur gesetzlichen Rentenversiche-

rung (der BfA oder LVA) gezahlt worden?

INT: Nur deutsche Rentenversicherung; auch

nappschaft, Seekasse und Bundesbahn-

versicherungsanstalt.

1: ja, immer

2: ja, zeitweise

3: ja, Beiträge wurden

nachentrichtet (bei Beamten auf

Zeit und Berufssoldaten)

4: nein, nie Rentenbeiträge

entrichtet

-5: trifft nicht zu (Spell im Ausland)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StBG8

BG7K Gesetzlich rentenversichert? (Editionsangabe) 1: ja

4: nein

BG7BSTAT Erscheint aufgrund des Versicherungsstatus diese

Erwerbsepisode in der Beschäftigtenstatistik?

(Editionsangabe)

0: nein

1: ja
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StBG8 BG2A = 1, 2, 3, 9, -7, -8 oder -9

[Berufliche Stellung = Arb., Ang., Beamte, Freie

Mitarb., Miss.]:

BG8

Sonst: StBG11

BG8 Sind/Waren Sie in dieser Stelle tätig ... 1: im öffentlichen Dienst

5: in einem privaten Betrieb

(z.B. GmbH, AG, KG...)

4: im eigenen Betrieb bzw. im

Betrieb der Familie

6: in einer gemeinnützigen Organi-

sation/in einem Verband/Verein

7: in einem privaten Haushalt

8: bei der Bahn/Post/Telekom

3: in einer Genossenschaft

2: einem volkseigenen oder staatli-

chen Betrieb, Treuhandunter-

nehmen

9: in einem sonstigen Betrieb

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StBG11

StBG11 (BG2A <> 4) und (BG8 <> 7)

[nicht Landwirt und nicht tätig in priv. Haushalt]:
BG11

Sonst [Landwirt oder tätig in priv. Haushalt]: StBG13

BG11

(A+B)

Können Sie mir bitte den Namen und den Standort

des Betriebes bzw. der Arbeitsstätte zu Beginn

Ihrer Tätigkeit nennen?

INT: Gemeint ist die örtliche Betriebseinheit/

Arbeitsstätte der Zielperson.

Name: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ort: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StBG13

StBG13 BG2A <> 4 [nicht Landwirt]: BG13

Sonst [Landwirt]: StBG14A

BG13 Zu welcher Branche bzw. zu welchem Wirtschafts-

zweig gehörte dieser Betrieb?

INT: Gemeint ist die Branche der örtlichen Betriebs-

einheit/Arbeitsstätte der ZP. Genau nachfragen,

ob Produktionsbetrieb, Groß- Einzelhandel,

welche Dienstleistung, die Art des Gewerbes.

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StBG14A

StBG14A BG2A <> 5, 6 und 8

[nicht Selbstständige, nicht Heimarbeiter]:
BG14A

Sonst [Selbstständige, Heimarbeiter]: StBGFM

BG14A Wie viele Personen – Sie selbst mit eingerechnet –

waren in diesem Betrieb (oder Dienststelle) beschäf-

tigt?

INT: Gemeint ist die örtliche Betriebseinheit/Arbeits-

stätte der ZP.

____ Personen

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StBGFM
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StBGFM (BG2A = 9) oder ((BG2A = 5) und (BG2B = 13)) oder 

((BG2A = 6) und (BG2B = 20))

[Freie Mitarbeiter oder Selbstständige ohne Mitarb.]:

BGFM 15

In allen anderen Fällen: StBG19

BGFM15 Hatten Sie für diese Tätigkeit/diesen Job einen

schriftlichen Vertrag/eine schriftliche Vereinbarung

abgeschlossen?

1: ja BGFM 16

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

BGFM 18

BGFM16 Handelt es sich dabei um ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: einen Arbeitsvertrag BGFM 18

2: einen Werkvertrag

3: eine Rahmenvereinbarung über

freie Mitarbeiter

4: eine sonstige Vereinbarung

BGFM 17

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BGFM 18

BGFM 17 Hatten Sie die Wahl zwischen diesem Vertrag und

einem Arbeitsvertrag, also einer Anstellung als

Arbeitnehmer?

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

BGFM 18

BGFM18 Haben Sie in dieser Zeit überwiegend für einen

Betrieb gearbeitet?

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StBG19

StBG19 BG2A =1, 2, 3 [Arbeiter, Angestellte, Beamte]: BG19A

Sonst: BG21A

BG19A Wie viele Stunden pro Woche betrug zu BEGINN

dieser Tätigkeit Ihre im Arbeitsvertrag festgelegte

Arbeitszeit?

INT: Die Dezimalstelle ist ein eigenes Eingabefeld.

Missingwerte nur in das erste Feld eintragen und

Dezimalstelle mit NULL füllen.

Bei Angabe "keine festgelegte Arbeitszeit" bitte 95

eingeben.

__, __ Stunden pro Woche

95: keine festgelegte Arbeitszeit

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

BG21A

BG21A Wie viele Stunden haben Sie zu BEGINN dieser

Tätigkeit tatsächlich gearbeitet? (Überstunden

eingerechnet)

INT: Die Dezimalstelle ist ein eigenes Eingabefeld.

Missingwerte nur in das erste Feld eintragen und

Dezimalstelle mit NULL füllen.

99 = 99 und mehr Stunden

__, __ Stunden pro Woche

99: 99 und mehr Stunden

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StBG23
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StBG23 BG2A = 1, 2 oder 3 [Arbeiter, Angestellte, Beamte]: BG23

Sonst: StBGFM 24

BG23 War diese Stelle laut Arbeitsvertrag zu Beginn eine

Vollzeit- oder eine Teilzeitstelle?

1: Vollzeit

2: Teilzeit

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StBGFM 24

StBGFM 24 (BG2A = 9) oder ((BG2A = 5) und (BG2B = 13)) oder 

((BG2A = 6) und (BG2B = 20)):

[Freie Mitarbeiter oder Selbstständige ohne Mitarb.]

BGFM 24

Sonst: BG25A

BGFM24 In welcher Form wurden/werden Sie bezahlt?

Erhielten/Erhalten Sie ein...

1: festes Entgelt für die geleisteten

Arbeitsstunden

2: festes Entgelt für die erbrachte

Leistung

StBGFM 25

3: variables bzw. erfolgsabhängiges

Entgelt

4: eine Kombination aus variablem

und festem Entgelt

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

BG25A

StBGFM 25 Dauer der Tätigkeit # 12 Monate [s. BG3, S. 72]: BGFM 25

Sonst: BG25A

BGFM25 Wie hoch war das Brutto-Entgelt insgesamt?

Betrag: ____

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

BGFM 25Z

BGFM25Z Brutto-Entgelt insgesamt/Währungsart

(Editionsangabe)

0: DM

1: von ZP in DM umgerechnet/ge-

schätzt

2: DDR-Mark

3: ausländische Währung

9: nicht eindeutig

StBG28,

S. 78
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BG25A Wie viel haben Sie im [Datum Anfang] monatlich

netto – also nach Abzügen – verdient?

INT: Gehälter im Ausland bitte ungefähr in DM ange-

ben lassen. Wenn die ZP keinen monatlichen Net-

tobetrag nennen kann, dann hier monatliches

Bruttoeinkommen, Jahreseinkommen usw. ange-

ben. 

Verdienst am Anfang DM _____

-7: verweigert

-8: weiß nicht in Frage BG25B

-9: Editionsmissing

BG25B

BG25B INT: Nicht vorlesen. 

Der Betrag von (Nennung unter BG25A) ist ...

3: monatliches Nettoeinkommen

4: monatliches Bruttoeinkommen

5: Jahreseinkommen brutto 

6: Jahreseinkommen netto

-7: wurde verweigert 

-8: ZP konnte keine Angaben

machen

-9: Editionsmissing 

BG25BZ

BG25BZ Betragsart Anfang/Währungsart

(Editionsangabe)

0: DM

1: von ZP in DM umgerechnet/

geschätzt

2: DDR-Mark

3: ausländische Währung

9: nicht eindeutig

BG26A

BG26A BG3A = 1 oder -7 [Tätigkeit dauert noch an oder ver-

weigert]:

Wie viel verdienen Sie heute monatlich netto in

dieser beruflichen Stellung?

Sonst [Tätigkeit dauert nicht mehr an]:

Wie viel haben Sie am Ende dieser Tätigkeit in die-

ser beruflichen Stellung monatlich netto verdient?

INT: Gehälter im Ausland bitte ungefähr in DM ange-

ben lassen. Wenn die ZP keinen monatlichen Net-

tobetrag nennen kann, dann hier monatliches

Bruttoeinkommen, Jahreseinkommen usw. ange-

ben. 

Verdienst am Ende DM _____

-7: verweigert

-8: weiß nicht in Frage BG26B

-9: Editionsmissing

BG26B

BG26B INT: Nicht vorlesen. 

Der Betrag von (Nennung unter BG26A) ist ...

3: monatliches Nettoeinkommen

4: monatliches Bruttoeinkommen

5: Jahreseinkommen brutto 

6: Jahreseinkommen netto

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

BG26BZ

BG26BZ Betragsart Ende/Währungsart

(Editionsangabe)

0: DM

1: von ZP in DM umgerechnet/ge-

schätzt

2: DDR-Mark

3: ausländische Währung

9: nicht eindeutig

StBG28
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StBG28 BG3A = 1 oder < 0 [Tätigkeit dauert noch an,

verweigert oder Missing]:

StBG27,

S. 80

Sonst [Tätigkeit dauert nicht mehr an]: BG28

BG28 Haben Sie unmittelbar im Anschluss an diese Tätig-

keit eine weitere Tätigkeit aufgenommen, haben Sie

Ihre Erwerbstätigkeit zeitweilig unterbrochen und

später wieder fortgesetzt, z.B. wegen Arbeitslosig-

keit, Erziehungsurlaub oder Ausbildung, oder ha-

ben Sie Ihre Erwerbstätigkeit unterbrochen und

bisher nicht fortgesetzt?

*) Hinweis:
"gleich weiter erwerbstätig" kann bis zu 3 Monate bedeuten, "später
fortgesetzt" heißt mindestens 4 Monate später (s. Ed.-Handbuch).

1: gleich weiter erwerbstätig*) BG29

2: Erwerbsleben unterbrochen und

später fortgesetzt*)

3: Erwerbsleben (bisher/seitdem)

nicht fortgesetzt

BG31

-7: verweigert
BGNET1,

S. 85

-5: trifft nicht zu

-9: Editionsmissing
BG34, S. 80

BG29

(1-6)

Haben Sie dann ... 

INT: Vorgaben vorlesen. Mehrfachnennungen möglich.

1: ...Ihre berufliche Tätigkeit gewechselt

2: ...Ihre berufliche Stellung verändert

3: ...den Betrieb gewechselt

4: ...oder haben Sie von Voll- auf Teilzeit- bzw. von

Teilzeit- auf Vollzeitbeschäftigung gewechselt?

5: verweigert 

6: weiß nicht

1: ja, trifft zu

0: nein, trifft nicht zu

-9: Editionsmissing

BG31

BG31 War diese Veränderung freiwillig oder unfreiwillig? 1: freiwillig

2: unfreiwillig 

3: trifft nicht zu, da im Erziehungs-

urlaub

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StBG32

StBG32 BG28 = 2 oder 3 [Erwerbsleben unterbrochen]: BG32

BG29 3 = 0 [nicht den Betrieb gewechselt]: BG1, S. 67

Sonst: BG34, S. 80

BG32 Welche Gründe spielten bei der Beendigung bzw.

Unterbrechung Ihres Beschäftigungsverhältnisses

eine Rolle? 

Waren es eher betriebliche Gründe oder persönli-

che private Gründe?

1: eher betriebliche Gründe BG32A

2: eher persönliche private Gründe BG32B

3: sowohl als auch BG32A

4: weder, noch

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StBG6b,

S. 80
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BG32A

(1-11)

Ich lese Ihnen jetzt einige Gründe vor. Bitte sagen

Sie mir jeweils, ob der Grund auf Sie zutraf oder

nicht.

INT: Vorgaben vorlesen. Mehrfachnennungen möglich.

1: wollte mich beruflich verändern

2: wollte mich finanziell verbessern 

3: beruflicher Aufstieg - Beförderung

4: Befristung des Arbeitsverhältnisses – Saisonarbeit

lief aus

5: Aus-/Weiterbildung

6: Konflikte am Arbeitsplatz

7: gesamter Betrieb wurde geschlossen

8: Stelle im Betrieb wurde abgebaut

9: Sonstiges

10: verweigert

11: weiß nicht

1: ja, trifft zu

0: nein, trifft nicht zu

-9: Editionsmissing 

StBG32B

StBG32B BG32 = 3: BG32B

Sonst: StBG32CA

BG32B

(1-9)

Ich lese Ihnen jetzt einige Gründe vor. Bitte sagen

Sie mir jeweils, ob der Grund auf Sie zutraf oder

nicht.

INT: Vorgaben vorlesen. Mehrfachnennungen möglich.

1: Geburt meiner Kinder/Erziehungsurlaub/

Schwangerschaft

2: Gründe die den Partner/die Partnerin betreffen 

3: Umzug – Wohnungs-/Wohnortwechsel

4: Berufliche Veränderung – finanzielle

Veränderung – wegen den Kollegen

5: wollte Hausfrau/Hausmann sein, mich um

Familienangehörige kümmern (Kinder, Eltern)

6: Gesundheit

7: Sonstiges

8: verweigert 

9: weiß nicht

1: ja, trifft zu

0: nein, trifft nicht zu

-9: Editionsmissing 

StBG32CA

StBG32CA BG32A9 = 1: BG32CA

Sonst: StBG32CB

BG32CA Welche sonstigen Gründe gab es?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

StBG32CB

StBG32CB BG32B7 = 1: BG32CB

Sonst: StBG6b

BG32CB Welche sonstigen Gründe gab es?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

StBG6b
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StBG6b BG28 = 2

[Erwerbsleben unterbrochen und fortgesetzt]:

Lücken-

Modul

(S. 99),

danach

BG34

BG28 = 3

[Erwerbsleben bisher/seitdem nicht fortgesetzt]:
BG6, S. 73

StBG27 ((BG28 = 3) oder (BG3A = 1, -7 oder -9)) und 

(BG26 B <> 4 und 5) und (BG26A >0)

[Erwerbsleben bisher/seitdem nicht fortgesetzt oder

Tätigkeit dauert noch an UND genanntes Einkommen

ist nicht 0 und nicht brutto (Mon. oder Jahr)]:

BG27

Sonst: StLücke

BG27 Würden Sie uns auch noch sagen, wie hoch Ihr mo-

natliches BRUTTO-Einkommen, also vor Abzug

von Steuern und Sozialversicherungsabgaben,

war/heute ist?

Betrag: ____

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

BG27Z

BG27Z Brutto-Einkommen Ende / Währungsart

(Editionsangabe)

0: DM

1: von ZP in DM umgerechnet/

geschätzt

2: DDR-Mark

3: ausländische Währung

9: nicht eindeutig

StLücke

StLücke BG3A = 1 oder -7

[Tätigkeit dauert noch an oder verweigert]:

StBGBW ,

S. 85

BG28 = 3

[Erwerbsleben bisher/seitdem nicht fortgesetzt]:

Lücken-

Modul,

(S. 99)

danach

BGNET1

(S. 85)

Sonst: BG34

BG34

(1-6,

10-11)

Wie haben Sie diese/Ihre neue Stelle gefunden?

INT: Vorgaben vorlesen, Mehrfachnennungen möglich.

1: das Arbeitsamt hat mir die Stelle vermittelt, über

das Stelleninformationssystem (SIS)

2: ich habe mich auf ein Inserat, einen Aushang o.ä.

hin beworben

3: ich habe mich auf gut Glück beworben (Blind-,

Initiativbewerbung)

4: mit Hilfe von Eltern/Verwandten

5: mit Hilfe von Freunden/Bekannten

6: der Arbeitgeber hat mir die Stelle angeboten/ich

wurde übernommen

10: nichts davon

11: verweigert

1: ja, trifft zu

0: nein, trifft nicht zu

-9: Editionsmissing 

BG1, S. 67
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1) Bundesanstalt für Arbeit: Klassifikation der Berufe - Fassung von 1988.
2) Statistisches Bundesamt: Klassifizierung der Berufe - Ausgabe 1992.
3) Deutsche Post: Datenbank der Postleitzahlen und Ortskennziffern. Stand: 2001.
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BA88A BG1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / 1. Nennung
_____1)

ST92A BG1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

1. Nennung
_____2)

BA88A3 BG1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / 1. Nennung / Dreisteller
_____1)

ST92A3 BG1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

1. Nennung / Dreisteller
_____2)

BA88A2 BG1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / 1. Nennung / Zweisteller
_____1)

ST92A2 BG1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

1. Nennung / Zweisteller
_____2)

BA88B BG1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / falls nötig 2. Nennung
_____1)

ST92B BG1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 / falls

nötig 2. Nennung
_____2)

BA88B3 BG1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / falls nötig 2. Nennung / Dreisteller
_____1)

ST92B3 BG1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 / falls

nötig 2. Nennung / Dreisteller
_____2)

BA88B2 BG1-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / falls nötig 2. Nennung / Zweisteller
_____1)

ST92B2 BG1-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 / falls

nötig 2. Nennung / Zweisteller
_____2)

BG11BKOR Korrigierter Standort des Betriebsstandorts

basierend auf BG11B

[Text]

PLZ_KGS Gemeindekennziffer

basierend auf BG11BKOR

_____3)

STATUS_O Status der Betriebsstandortsvercodung 0: o.k.

1: Ort existiert mehrfach, Zuord-

nung relativ sicher

2: Ort existiert mehrfach, Zuord-

nung relativ unsicher

3: Ort existiert mehrfach, keine

Zuordnung möglich

4: Ort nicht zu finden

5: andere Unsicherheiten, Zuord-

nung möglich

6: andere Unsicherheiten, Zuord-

nung nicht möglich

PLZ Postleitzahl

basierend auf BG11BKOR

_____3)

EINGEM Neue Bezeichnung des eingemeindeten Ortes

basierend auf BG11BKOR

[Text]
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BUNDESLA Bundesland

basierend auf BG11BKOR

[Text]

REGIERUN Regierungsbezirk

basierend auf BG11BKOR

[Text]

KREIS Kreis

basierend auf BG11BKOR

[Text]

GEMEINDE Gemeinde

basierend auf BG11BKOR

[Text]

BRANCHE Branche

basierend auf BG13 (wenn nicht Landwirt) bzw. BG2A

(wenn Landwirt)

1: Land- u. Forstwirtschaft/Gärt-

nerei/gewerbl. Tierhaltung

2: Fischerei

3: Energiewirtschaft

4: Bergbau

5: Chemische Industrie

6: Kunststoffverarbeitung

7: Steine und Erden

8: Gießerei

9: Maschinenbau

10: Elektrotechnik

11: Holz, Papier, Druck

12: Leder, Textil, Bekleidung

13: Nahrungs-/Genussmittel

14: Bauhauptgewerbe

15: Bauhilfsgewerbe

16: Großhandel

17: Handelsvermittlung

18: Einzelhandel

19: Bundesbahn

20: Post

21: Nachrichten

22: Kreditinstitute

23: Versicherung

24: Dienstleistungen

25: Organisationen

26: Private Haushalte

27: Körperschaften

28: Sozialversicherung

30: Handel, Gewerbe (Mithelfende)

31: Freie Praxis (Mithelfende)

40: Industrie allg. (o.n.A.)

41: Handwerk allg. (o.n.A.)

42: Dienstleistung allg. (o.n.A.)

-6: nicht codierbar

CBG32 Welche Gründe spielten bei der Beendigung eine

Rolle? / korrigiert

basierend auf BG32CA, BG32CB

1: eher betriebliche Gründe

2: eher persönliche private Gründe

3: sowohl als auch

4: weder, noch

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Edition: k.A.
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CBG32A1 Betriebl. Grund: wollte mich beruflich verändern /

korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A2 Betriebl. Grund: wollte mich finanziell verbessern /

korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A3 Betriebl. Grund: Beruflicher Aufstieg - Beförde-

rung / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A4 Betriebl. Grund: Befristung des Arbeitsverhältnis-

ses - Saisonarbeit lief aus / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A5 Betriebl. Grund: Aus-/Weiterbildung / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A6 Betriebl. Grund: Konflikte am Arbeitsplatz /

korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A7 Betriebl. Grund: Gesamter Betrieb wurde

geschlossen / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A8 Betriebl. Grund: Stelle im Betrieb wurde abgebaut/

Arbeitsmangel/schlechte Auftragslage/wirtschaft-

liche Gründe/Leitungswechsel / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A9 Betriebl. Grund: Sonstiges / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A10 Betriebl. Grund: verweigert / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32A11 Betriebl. Grund: weiß nicht / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CGB32A12 Betriebl. Grund: Sonstige Gründe, das Arbeitsver-

hältnis direkt betreffend / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.
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CBG32B1 Persönl. Grund: Geburt meiner Kinder - Erzie-

hungsurlaub - Schwangerschaft / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B2 Persönl. Grund: Gründe, die den Partner/die Part-

nerin betreffen / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B3 Persönl. Grund: Umzug - Wohnungs-/Wohnort-

wechsel/Auslandsaufenthalt / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B4 Persönl. Grund: Berufliche Veränderung/finanzielle

Veränderung/wegen den Kollegen / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B5 Persönl. Grund: wollte Hausfrau-Hausmann sein,

mich um Familienangehörige kümmern (Kinder/

Eltern) / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B6 Persönl. Grund: Gesundheit/Erholungsbedarf/

Urlaub / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B7 Persönl. Grund: Sonstiges / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B8 Persönl. Grund: verweigert / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B9 Persönl. Grund: weiß nicht / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B10 Persönl. Grund: Ableisten des Wehr- bzw. Zivil-

dienstes / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B11 Persönl. Grund: Aufnahme eines Studiums - weiter-

führende Schulausbildung / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.

CBG32B12 Persönl. Grund: Frustration, Unzufriedenheit mit

Arbeitsbedingungen / korrigiert

Nachvercodung der Angaben in BG32CA/BG32CB

0: nein, trifft nicht zu

1: ja, trifft zu

-9: Edition: k.A.
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START Beginndatum der Erwerbsepisode in Monaten seit

01/1900

generiert aus BG3MA, BG3JA

END Enddatum der Erwerbsepisode in Monaten seit

01/1900

generiert aus BG3ME, BG3JE

RECID Modul-/Recordnummer 7.2

Ende der Wiederholungsschleife.

CASEID Fallnummer

NBG Anzahl der Erwerbstätigkeiten

BGNET1 Wünschen Sie sich jetzt oder später wieder

erwerbstätig zu werden?

1: ja, sobald wie möglich

2: ja, innerhalb eines Jahres

3: ja, aber erst später

4: nein, wünsche ich nicht

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StBGBW

RECID Modul-/Recordnummer 7.1

StBGBW ZP ist weiblich oder es wurde bereits in einer Lücke

eine Wehr- oder Zivildienstphase angegeben:
StEnde

Sonst: BGBW1

CASEID Fallnummer

BGBW1 Waren Sie bei der Bundeswehr oder haben Sie

Ersatz- bzw. Zivildienst geleistet, waren Sie als

ehemaliger DDR-Bürger in der NVA oder nichts

davon?

1: bei der Bundeswehr

2: im Zivildienst

3: Ersatzdienst geleistet

4: bei der NVA

5: bei der NVA und später bei der

Bundeswehr

11: "Lückenangabe: Bundeswehr"

12: "Lückenangabe: Zivildienst"

13: "Auslandswehrdienst"

14: "Auslandszivildienst"

15: "Auslandsersatzdienst"

16: "Wechsel Wehr-/Zivildienst"

BGBW2

6: nichts davon

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StEnde
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BGBW2

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann waren Sie (Nennung aus

BGBW1)? Nennen Sie mir bitte jeweils den Monat

und das Jahr?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StEnde

StEnde Sind aus Lückenabfragen eine oder mehrere Arbeits-

losigkeitsphasen bekannt:
Record 9

Sonst: Record 10,

S. 91

START Beginndatum der Bundeswehr-/Zivildienstepisode

in Monaten seit 01/1900

generiert aus BGBW2MA, BGBW2JA

END Enddatum der Bundeswehr-/Zivildienstepisode in

Monaten seit 01/1900

generiert aus BGBW2ME, BGBW2JE

RECID Modul-/Recordnummer 8
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Arbeitslosigkeiten
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CASEID Fallnummer

NALO Anzahl Arbeitslosigkeiten

RECID Modul-/Recordnummer 9.1

Beginn der Wiederholungsschleife:

CASEID Fallnummer

SORTID Arbeitslosigkeitsspellnummer

ALO

(MA, JA,

ME, JE)

Das Arbeitslosigkeitsmodul wird je nach Anzahl der in

den Lückenabfragen erfassten Arbeitslosigkeiten mehr-

mals durchlaufen.

Die bereits in den Lückenabfragen angegebenen Zeiträu-

me der Arbeitslosigkeiten werden vom Programm errech-

net und eingeblendet. Für jede einzelne Arbeitslosigkeits-

phase wird das Modul komplett durchlaufen. Bisher un-

berücksichtigte Arbeitslosigkeitsabschnitte werden hier

nicht zusätzlich erfasst.

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

AL1

AL1 Kommen wir noch einmal kurz zurück zu den Phasen

Ihrer Arbeitslosigkeit.

Waren Sie in der Zeit von ... bis ... beim Arbeitsamt

arbeitslos gemeldet?

1: ja AL2

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AL8

AL2 Haben Sie in der Zeit von ... bis ... irgendwann einmal

Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhilfe oder

Unterhaltsgeld vom Arbeitsamt erhalten?

1: ja AL3

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

AL8, S. 89

AL3 Wie lange haben Sie Arbeitslosengeld bezogen? 1: die ganze Zeit StAL6

2: während eines begrenzten,

zusammenhängenden Zeitraumes
AL4

3: mehrmals mit Unterbrechungen AL5

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 
AL8, S. 89
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AL4

(D, T, W,

M, J)

Wie lange haben Sie im Zeitraum ... bis ... insgesamt

Leistungen vom Arbeitsamt bezogen? 

INT: Unten bitte zusätzlich die Zeiteinheit markieren.

(ja = 1, nein = 0)

Dauer: __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

Tage: __

Wochen: __

Monate: __

Jahre: __

PrAL4

PrAL4 (Summe AL4 T, W, M, J < 0) und (AL4 D < -6): AL8

Summe AL4 T, W, M, J = 1: StAL6

AL5

(1-5)

Warum wurde die Zahlung unterbrochen?

INT: Mehrfachnennungen möglich.

 

1: Krankheit

2: Urlaub

3: kurzfristige Aus-/ Weiterbildung oder

Erwerbstätigkeit

4: sonstige Nichterreichbarkeit

5: verweigert

1: genannt

0: nicht genannt

-9: Editionsmissing 

AL8

StAL6 AL3 = 1 oder ((AL3 = 2) und ((AL4 D > 28 und AL4T =

1) oder (AL4D > 4 und AL4W = 1) oder (AL4D > 1 und

AL4M = 1) oder (AL4J = 1))):

AL6

Sonst: AL8

AL6 Wie hoch war die ERSTE monatliche Zahlung des

Arbeitsamtes zu Beginn der Arbeitslosigkeit?

INT: Bei Arbeitslosengeld im Ausland bitte ungefähr in

DM angeben lassen. Nur ganze DM Beträge ein-

geben.

Betrag: ____

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

AL6Z

AL6Z Währung der ersten monatlichen Zahlung

(Editionsangabe)

0: DM

1: von ZP in DM umgerechnet/

geschätzt

2: DDR-Mark

3: ausländische Währung

9: nicht eindeutig

AL7A

AL7A Wie hoch war die LETZTE monatliche Zahlung des

Arbeitsamtes zum Ende der Arbeitslosigkeit?

INT: Bei Arbeitslosengeld im Ausland bitte ungefähr in

DM angeben lassen. Nur ganze DM Beträge ein-

geben.

Betrag: ____

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

AL7AZ

AL7AZ Währung der letzten monatlichen Zahlung

(Editionsangabe)

0: DM

1: von ZP in DM umgerechnet/

geschätzt

2: DDR-Mark

3: ausländische Währung

9: nicht eindeutig

AL8
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AL8 Haben Sie sich selbst aktiv um einen Ausbildungs-/

Arbeitsplatz bemüht?

1: ja, um einen Arbeitsplatz

2: ja, um einen Ausbildungsplatz

3: ja, sowohl um einen Ausbil-

dungs-, als auch um einen

Arbeitsplatz

AL8A

4: nein

-5: trifft nicht zu

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

StEnde

AL8A Haben Sie dabei die Arbeitsvermittlung oder ähnliche

Angebote des Arbeitsamtes genutzt?

1: ja AL9

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

StEnde

AL9 Hat Ihnen das Arbeitsamt konkret Stellen angeboten? 1: ja

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

StEnde

StEnde Gibt es noch weitere aus Lückenabfragen bekannte

Arbeitslosigkeitsphasen:
AL1, S. 87

Sonst: Record 10

START Beginndatum der Arbeitslosigkeitsepisode in Mona-

ten seit 01/1900

generiert aus ALOMA, ALOJA

END Enddatum der Arbeitslosigkeitsepisode in Monaten

seit 01/1900

generiert aus ALOME, ALOJE

RECID Modul-/Recordnummer 9.2

Ende der Wiederholungsschleife.
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Nebentätigkeiten

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

NNT Anzahl Nebentätigkeiten

NNTK Anzahl Nebentätigkeiten (Editionsangabe)

NTKOM Editionskommentar zu erfassten und nicht erfassten

Nebentätigkeiten/geringfügigen Erwerbstätigkeiten

RECID Modul-/Recordnummer 10.1

StNT1 Wurden in bisherigen Lückenabfragen keine

geringfügigen Erwerbstätigkeiten angegeben:
NT1

Sonst: NT2

NT1 Hatte die ZP bereits eine hauptberufliche Erwerbstätigkeit

angegeben:

Wir haben ja jetzt sehr ausführlich über Ihre Berufs-

tätigkeit gesprochen. Gab bzw. gibt es noch andere

bezahlte, mindestens 3 Monate andauernde Tätigkei-

ten, die Sie früher ausgeübt haben oder heute noch

ausüben?

Ich meine z.B. nebenberufliche oder mithelfende Tä-

tigkeiten, Zweitjobs u. ä.? 

Sonst:

Haben Sie bisher einmal bezahlte, mindestens 3 Mo-

nate andauernde Tätigkeiten ausgeübt oder üben sie

noch aus?

Ich meine z.B. nebenberufliche oder mithelfende

Tätigkeiten, Zweitjobs u. ä.?

1: ja NT1

Forts.

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

Record 11,

S. 95

NT1Forts. Ich möchte mit Ihnen jetzt alle diese Nebentätigkeiten

der Reihe nach durchgehen. Beginnen Sie bitte bei

Ihrer frühesten Tätigkeit.

NT2

Beginn der Wiederholungsschleife. Das Nebentätigkeits-

modul wird je nach Anzahl der Nebentätigkeiten mehrfach

durchlaufen.

CASEID Fallnummer

SORTID Nebentätigkeitsspellnummer

NT2 Bereits in Lückenabfragen angegebene Zeiträume gering-

fügiger Tätigkeiten werden vom Programm errechnet und

in die folgende Frage eingefügt:

Sie hatten angegeben von ... bis ... eine geringfügige

Erwerbstätigkeit mit bis zu 15 Stunden die Woche

ausgeübt zu haben bzw. auszuüben. 

Welche Tätigkeiten haben Sie in diesem Zeitraum ge-

macht? Beginnen Sie bitte bei Ihrer frühesten Tätig-

keit. Was für eine Tätigkeit war/ist das?

Sonst:

Was für eine Tätigkeit war/ist das?

(der hierfür erlaubte Zeitraum reicht von Geburtsjahr + 15

bis Interviewzeitpunkt)

INT: Tätigkeit beschreiben lassen,

auch Hinweise wie z.B. Honorar-,

Werkvertrag, Stud. Hilfskraft,

Urlaubsvertretung, Saisonarbeit usw.

mit erfassen.

Tätigkeit: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

NT3
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NT3

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann haben Sie diese Tätigkeit als ...

ausgeübt?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

NT11

NT11 Wie viele Stunden arbeiteten/arbeiten Sie in dieser

Tätigkeit durchschnittlich pro Woche?

INT: Die Dezimalstelle ist ein eigenes Eingabefeld.

Missingwerte nur in das erste Feld eintragen und

Dezimalstelle mit NULL füllen.

Stundenzahl: __, __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StNT4

StNT4 NT11 < 10: NT12

Sonst: NT4

NT4 Hatten Sie für diese Tätigkeit/diesen Job einen schrift-

lichen Vertrag/eine schriftliche Vereinbarung abge-

schlossen?

1: ja NT5

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

NT9

NT5 Handelt es sich dabei um ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: einen Arbeitsvertrag NT7

2: einen Werkvertrag

3: eine Rahmenvereinbarung über

freie Mitarbeiter

4: eine sonstige Vereinbarung

NT6

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

NT7

NT6 Hatten Sie die Wahl zwischen diesem Vertrag und

einem Arbeitsvertrag, also einer Anstellung als Arbeit-

nehmer?

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

NT7

NT7 Hat der Betrieb in dieser Zeit für Sie Sozialversiche-

rungsbeiträge entrichtet?

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

NT9
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NT9 Wie war/ist Ihre Arbeitszeit geregelt?

Arbeiteten/arbeiten Sie ...

INT: Alle Vorgaben vorlesen

1: an allen Werktagen der WOCHE

(täglich)

2: an bestimmten Tagen in der

WOCHE

3: an bestimmten Tagen im

MONAT

4: in Absprache mit den anderen

Mitarbeitern

5: je nach betrieblichem Bedarf/auf

Abruf

6: andere Regelung

7: keine Regelung

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

NT12

NT12 Wurden/werden Sie für diese Tätigkeit überwiegend ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: stundenweise ...

2: wochenweise ...

3: monatlich ...

4: oder für eine erbrachte Leistung

bezahlt?

NT13

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

NT15

NT13 Wie viel haben Sie bei dieser Tätigkeit im Schnitt...

(NT12=1) ... in der Stunde

(NT12=2) ... in der Woche

(NT12=3,4) ... im Monat

verdient?

Betrag: ____

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

NT13Z

NT13Z Wie viel haben Sie bei dieser Tätigkeit im Schnitt

verdient? / Währungsart

(Editionsangabe)

0: DM

1: von ZP in DM umgerechnet/

geschätzt

2: DDR-Mark

3: ausländische Währung

9: nicht eindeutig

NT15

NT15 Andere bereits in Lückenabfragen angegebene Zeiträume

geringfügiger Tätigkeiten werden hier vom Programm

errechnet und in die folgende Frage eingefügt:

Haben Sie außer denen, die Sie mir bereits genannt

haben, von ... bis ... noch andere nebenberufliche

Tätigkeiten ausgeübt?

Sonst:

Haben Sie – außer den bereits genannten – bis heute

irgendwann noch andere nebenberufliche Tätigkeiten

ausgeübt?

1: ja NT2, S. 91

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

Record 11
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ST92NT2 NT2-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____1)

BA88NT2 NT2-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit 1988 _____2)

ST92NT23 NT2-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____1)

BA88NT23 NT2-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit 1988 /

Dreisteller
_____2)

ST92NT22 NT2-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____1)

BA88NT22 NT2-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit 1988 /

Zweisteller
_____2)

START Beginndatum der Nebentätigkeitsepisode in Monaten

seit 01/1900

generiert aus NT3MA, NT3JA

END Enddatum der Nebentätigkeitsepisode in Monaten seit

01/1900

generiert aus NT3ME, NT3JE

RECID Modul-/Recordnummer 10.2

Ende der Wiederholungsschleife.
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Weiterbildung

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

NAWB Anzahl Weiterbildungen

NAWBK Anzahl Weiterbildungen (Editionsangabe) Anzahl: ___

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AWKOM Editionskommentar zu erfassten oder nicht erfassten

Weiterbildungen
[Text]

RECID Modul-/Recordnummer 11.1

Beginn der Wiederholungsschleife. Das Weiterbildungs-

modul wird je nach Anzahl der Weiterbildungen mehr-

fach durchlaufen.

CASEID Fallnummer

SORTID Sort-ID Weiterbildung

AW11) Beim ersten Durchlauf des Moduls:

Haben Sie irgendwann einmal Kurse oder Veran-

staltungen besucht, die Ihrer beruflichen Weiterbil-

dung dienten? Es spielt dabei keine Rolle, ob es sich

um Tages - oder Wochenendseminare gehandelt hat

oder um Kurse von längerer Dauer und ob die Ini-

tiative dazu vom Betrieb, vom Arbeitsamt oder von

Ihnen selbst ausging.

Sonst:

Haben Sie bis heute eine weitere berufliche Weiter-

bildung angefangen oder abgeschlossen?

1: ja AW3

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

Record 15,

S. 101

AW3 Ich möchte Ihnen nun einige Fragen zu den von

Ihnen besuchten Weiterbildungen stellen und bei

Ihrer allerersten Weiterbildung anfangen? (Wird nur

im ersten Durchlauf gesagt.)

Können Sie mir bitte sagen, um welchen Kurs bzw.

welche Veranstaltung es sich dabei gehandelt hat

(z.B. Fachrichtung, Lehrgangsthema).

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

AW3A

AW3A

(1-5, 7-8)

Wer hat die Kosten des Lehrgangs/Kurses getragen?

Handelt es sich dabei um ...

INT: Vorgaben vorlesen. Mehrfachnennungen möglich.

1: ... eine vom Arbeitgeber finanzierte Weiterbildung

2: ... eine vom Arbeitsamt finanzierte Weiterbildung

3: ... eine von einer anderen Institution finanzierte

Weiterbildung

4: ... eine Weiterbildung, die Sie selbst finanzierten

5: trifft nicht zu, da keine Kursgebühren entstanden

sind

7: verweigert

8: weiß nicht

Nennung(en): ____

1: ja, trifft zu

0: nein, trifft nicht zu

-9: Editionsmissing 

AW5
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AW5 Fand diese Weiterbildung als einmaliger Kurs/Lehr-

gang statt, oder handelt(e) es sich dabei um einen in

regelmäßigen oder unregelmäßigen Abständen wie-

derkehrenden Kurs/Lehrgang?

1: einmaliger Kurs/Lehrgang

2: wiederkehrender Kurs/Lehrgang
AW4

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AW1, S. 95

AW4

(M+J)

AW5 = 1:

Wann hat dieser Kurs/Lehrgang begonnen? Bitte

nennen sie Monat und Jahr.

AW5 = 2:

Wann fand dieser Kurs/Lehrgang zum ersten Mal

statt? Bitte nennen sie Monat und Jahr.

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StAW4A

StAW4A AW5 = 2: AW6

Sonst: AW4A

AW4A

(D, S, W,

M)

Wie lange hat dieser Kurs/Lehrgang gedauert (bzw.

wird dieser Kurs/Lehrgang dauern). Bitte nennen

Sie die Dauer in Stunden, Wochen oder Monaten.

INT: verweigert oder weiß nicht:  füllen sie die Art der

Zeitangabe mit Nullen auf und die Dauer mit -7

bzw. -8.

INT: Zeitangabe in ... (ja = 1, nein = 0)

Dauer ___

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

Stunden __

Wochen __

Monaten __

AW7

AW6 Wie viele Stunden im Monat haben Sie für diese

Weiterbildung aufgewendet, (bzw. wenden Sie auf)? Stundenzahl: ___

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

AW7

AW7 Haben Sie diese Weiterbildung mit einem Zertifikat/

Abschlusszeugnis abgeschlossen?

1: ja AW7A

2: nein

3: trifft nicht zu, dauert noch an

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AW1, S. 95

AW7A Was für ein Zertifikat/Abschlusszeugnis war das?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ AW7B
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AW7B In welchem Jahr haben Sie dieses Zertifikat/

Abschlusszeugnis erhalten? Jahr: 19 __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

AW1, S. 95

STARTWB Beginndatum der Weiterbildungsepisode in Monaten

seit 01/1900

generiert aus AW4M, AW4J

RECID Modul-/Recordnummer 11.2

Ende der Wiederholungsschleife.
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Lückenmodul

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

NLUE Anzahl Lücken

RECID Modul-/Recordnummer 20.1

Beginn der Wiederholungsschleife. Wird in Abhängig-

keit zur Anzahl der Lückenaktivitätsnennungen mehr-

fach durchlaufen.

CASEID Fallnummer

LID Sort-ID Lücke

LTYPE Lückentyp

(erste bzw. ersten beiden Stellen = Lückenaktivität)

40: Erziehungsurlaub/

Mutterschutz

80: krank/Rehabilitation/Kur

90: allgemeinbild. Schule

100: etwas anderes gemacht

120: nicht berichteter Zeitraum

(nbZ)

130: Phase mit Weiterbildungs-

aktivität unbestimmter Dauer

211: Deutschkurs Phase 1

212: Deutschkurs Phase 2

213: Deutschkurs Phase 3

311: Arbeitsamtsmaßnahme Phase 1

312: Arbeitsamtsmaßnahme Phase 2

313: Arbeitsamtsmaßnahme Phase 3

411: Sozialamtsmaßnahme Phase 1

412: Sozialamtsmaßnahme Phase 2

413: Sozialamtsmaßnahme Phase 3

990: Editionsmissing

L3

L3

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann waren Sie [Lückenaktivität]?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing 

StL3B

StL3B L3ME und L3JE = heutiges Datum: L3B

Sonst: Lückenende

L3B Dauert [Lückenaktivität] heute noch an? 1: ja

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing 

Lückenende

RECID Modul-/Recordnummer 20.2
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Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

START Beginndatum der Lückenepisode in Monaten seit

01/1900

generiert aus L3MA, L3JA

END Enddatum der Lückenepisode in Monaten seit

01/1900

generiert aus L3ME, L3JE

Ende der Wiederholungsschleife.



Dokumentation LV-West 64/71 Teil II 101

Berufskontrolle, Politik, Religion

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

Ich lese Ihnen nun einige Aussagen vor. Sagen Sie mir

bitte, inwieweit die jeweilige Aussage auf Sie persön-

lich zutrifft. Antworten Sie möglichst spontan.

BK1 "Wenn man in seinem Beruf die notwendigen Kennt-

nisse und Fähigkeiten hat, kann man beruflich voran-

kommen."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BK2

BK2 "Zu einem beruflichen Fortkommen braucht man

Glück."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BK3

BK3 "Ich kann die notwendige Energie dazu aufbringen,

um die von mir angestrebte berufliche Position zu

erreichen."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BK4

BK4 "Im Hinblick auf mein berufliches Fortkommen habe

ich oft Glück."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BK5

BK5 "Wenn man sich im Beruf anstrengt, kann man beruf-

lich weiterkommen."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BK6
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BK6 "Ich verfüge über die notwendigen Kenntnisse und

Fähigkeiten für mein berufliches Fortkommen."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BK7

BK7 "Ich habe einflussreiche Kontakte, die mir bei meinem

beruflichen Fortkommen nützlich sein könnten."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BK8

BK8 "Ich habe Einfluss auf die wirtschaftlichen und poli-

tischen Bedingungen, die für meine berufliche Tätig-

keit wichtig sind."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BK9

BK9 "Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sind aus-

schlaggebend dafür, ob man beruflich weiterkommt."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

BK10

BK10 "M an muss Beziehungen haben, wenn man beruflich

weiterkommen will."

Würden Sie sagen, dass diese Aussage...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: überhaupt nicht

2: wenig

3: teils teils

4: etwas

5: oder sehr auf Sie zutrifft?

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

POGW1

POGW1 Sind Sie Mitglied einer DGB-Gewerkschaft, einer

anderen Gewerkschaft, einer Berufsorganisation oder

in einem Unternehmensverband?

1: ja POGW2

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

POPA4
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POGW2

(1-6)

In welcher Gewerkschaft, welcher Berufsorganisation,

oder welchem Unternehmerverband sind Sie Mitglied?

Sind Sie Mitglied ...

INT: Vorgaben vorlesen, Mehrfachnennung möglich.

1: ... in einer Gewerkschaft des Deutschen

Gewerkschaftsbundes (DGB)

2: ... Deutsche Angestelltengewerkschaft (DAG)

3: ... in einer anderen Gewerkschaft

4: ... in einem Unternehmer- oder Berufsverband

5: nichts davon

6: verweigert

1: ja, trifft zu

0: nein, trifft nicht zu

-9: Editionsmissing

POPA4

POPA4 Sind Sie Mitglied einer Partei? 1: ja POPA5A

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

PORE6

POPA5A Und in welcher Partei? 1: CDU/CSU

2: SPD

3: FDP

4: Bündnis90/Grüne

5: PDS

6: einer anderen Partei

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

PORE6

PORE6 Gehören Sie einer Religionsgemeinschaft (Konfession)

an?

1: ja PORE8A

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

StPOSF9

PORE8A Welcher Konfession gehören Sie an?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

1: der römisch-katholischen

Kirche

2: der evangelisch-lutherischen

Kirche

3: der evangelischen Freikirche

4: der reformierten Kirche

6: dem Islam

StPOSF9

5: einer anderen Religions-

gemeinschaft
PORE8B

-7: verweigert

-9: Editionsmissing
StPOSF9

PORE8B Nennen Sie mir bitte den Namen dieser Religions-

gemeinschaft. _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StPOSF9
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StPOSF9

Steuerung

POPA4 = 2: POSF9

Sonst: Record 16

POSF9 Viele Leute in der Bundesrepublik neigen längere Zeit

einer bestimmten politischen Partei zu, obwohl sie

auch ab und zu mal eine andere Partei wählen. Wie ist

das bei Ihnen: Neigen Sie - ganz allgemein gesprochen

- einer bestimmten Partei zu? Wenn ja, welcher?

INT: Vorgaben nicht vorlesen, Angaben zuordnen.

1: CDU (CSU)

2: SPD

3: FDP

4: Bündnis90/Grüne

5: PDS

6: einer anderen Partei

9: keine Neigung

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

Record 16

RECID Modul-/Recordnummer 15
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Partnerschaften

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

NPA Anzahl Partnerschaften

FP2 Welchen Familienstand haben Sie heute?

INT: Vorgaben bitte vorlesen.

Sind Sie ...

oder sind Sie ...

1: verheiratet und leben mit Ihrem

Ehepartner zusammen

2: verheiratet und leben ohne Ehe-

partner

3: geschieden

4: verwitwet

5: ledig

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

FP1

FP1 Wir möchten nun gerne mit Ihnen über Ihre Lebens-

partner/-innen sprechen. Sind Sie bisher eine oder

mehrere Partnerschaften eingegangen, die mindes-

tens ein Jahr dauerten? Das heißt nicht notwendi-

gerweise, dass Sie mit Ihrem Lebenspartner/Ihrer

Lebenspartnerin in einer Wohnung zusammengelebt

haben.

1: ja

2: nein, bis heute nicht
StFP3

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

Record17,

S. 121

RECID Modul-/Recordnummer

StFP3

Steuerung

(FP2 = 5) und (FP1 = 2): Record 17,

S. 121

Sonst: FP3

Beginn der Wiederholungsschleife:

CASEID Fallnummer

SORTID Partnerschafts-Sort-ID

FP3

(MA, JA,

ME, JE)

Von wann bis wann waren Sie das erste Mal mit

einem Lebenspartner/einer Lebenspartnerin zusam-

men?

Ab dem zweiten Durchlauf:

Von wann bis wann waren Sie mit diesem Lebens-

partner/dieser Lebenspartnerin zusammen?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

von Monat: __ Jahr: 19__

bis Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFP3A
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StFP3A

Steuerung

FP3ME und FP3JE = Interviewzeitpunkt: FP3A

Sonst: StFP4

FP3A Dauert diese Partnerschaft heute noch an? 1: ja

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

StFP4

StFP4

Steuerung

Erster Durchlauf:

(FP3JA < 0) oder (FP3JE < 0):
FP5

Zeitraum (in Monaten) zwischen aktueller und

vorhergehender Partnerschaft $ 0:

Sonst: FP4

FP4 Diese Partnerschaft überschneidet sich mit der

zuletzt angegebenen. Ist das korrekt?

1: ja FP5

2: nein FP3

-7: verweigert

-9: Editionsmissing
FP5

FP5 Sind Sie mit diesem Lebenspartner/dieser

Lebenspartnerin zusammengezogen?

1: ja FP6

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

FP8

FP6

(M+J)

Wann sind Sie mit diesem Lebenspartner/dieser

Lebenspartnerin zusammengezogen?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FP8

FP8 Haben Sie diesen Lebenspartner/diese Lebenspart-

nerin geheiratet?

1: ja FP8(M+J)

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

StFP9

FP8

(M+J)

Und zwar wann?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFP9
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StFP9

Steuerung

FP3A = 1: FPPA1

Sonst: FP9

FP9 FP8 = 1:

Haben Sie sich getrennt, sind Sie geschieden oder ist

Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin gestorben?

Sonst:

Haben Sie sich getrennt oder ist Ihr

Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin gestorben?

1: geschieden FP10

2: getrennt FPPA1

3: gestorben FP10

-7: verweigert

-9: Editionsmissing
FPPA1

FP10

(M+J)

FP9 = 1:

Seit wann sind Sie geschieden? 

FP9 = 3:

Wann ist Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin

gestorben?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPPA1

FPPA1 In welchem Jahr wurde Ihr Lebenspartner/Ihre

Lebenspartnerin geboren? Jahr: 19__

-7: verweigert 

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPPA2A

FPPA2A Kommt Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin

aus ...

1: Westdeutschland

2: Ostdeutschland
FPPA3A

3: oder aus dem Ausland? FPPA2B

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPPA3A

FPPA2B Und aus welchem Land kommt Ihr Lebenspartner/

Ihre Lebenspartnerin?  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPPA3A
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FPPA3A FP3A = 1:

Und welchen höchsten Schulabschluss hat Ihr Le-

benspartner/Ihre Lebenspartnerin?

Sonst:

Und welchen höchsten Schulabschluss hatte Ihr Le-

benspartner/Ihre Lebenspartnerin am Ende Ihrer

Partnerschaft?

1: Sonderschulabschluss oder

Abgang von einer Sonderschule

2: allgemeiner (einfacher) Haupt-

schulabschluss

3: qualifizierender Hauptschul-

abschluss

4: Realschulabschluss/Mittlere Reife

5: Fachhochschulreife

6: Abitur/Hochschulreife/Fachabitur

7: Polytechnische Oberschule mit

Abschluss 8. Klasse

8: Polytechnische Oberschule mit

Abschluss 10. Klasse

9: Erweiterte Oberschule -EOS- ohne

Abschluss

FPPA5

10: anderer Abschluss FPPA3B

12: noch in schulischer Ausbildung

95: keinen schulischen Abschluss

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPPA5

FPPA3B Nennen Sie mir bitte den Schulabschluss von Ihrem

Lebenspartner/Ihrer Lebenspartnerin?  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPPA5
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FPPA5 FP3A = 1:

Und welchen höchsten Ausbildungsabschluss hat Ihr

Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin?

Sonst:

Und welchen höchsten Ausbildungsabschluss hatte

Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin am Ende

Ihrer Partnerschaft?

2: betriebliche Anlernzeit

6: berufliches Praktikum, Volontariat

12: Abschluss einer gewerblichen

Lehre

13: Abschluss einer kaufmännischen

Lehre/Verwaltungslehre

14: Abschluss einer haus- oder land-

wirtschaftlichen Lehre

15: Berufsfachschulabschluss

7: Meister/Techniker

8: Fachschulabschluss

16: Fachhochschulabschluss

10: Hochschulabschluss mit Diplom

17: Hochschulabschluss mit Staats-

examen

18: Hochschulabschluss mit Magister

19: Hochschulabschluss mit

Promotion

1: noch in beruflicher Ausbildung/

Lehre

81: Beamtenlaufbahn soweit nicht

anders zuordenbar

82: abgeschlossene Berufsausbildung

auf Facharbeiter- oder Berufsfach-

schulniveau anderweitig nicht

zuordenbar

83: akademischer Abschluss soweit

nicht anders zuordenbar

95: kein beruflicher Ausbildungs-

abschluss

StFP6A

11: anderer Ausbildungsabschluss

oder anderweitig nicht zuordenbar
FPPA5A

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFP6A

FPPA5A Welchen anderen Ausbildungsabschluss hat Ihr

Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin gemacht?  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFP6A

StFP6A

Steuerung

FPPA5 <> 1 oder 95: FP6A

Sonst: FPET1

FP6A Und wie heißt die mit diesem Abschluss erworbene

Berufsbezeichnung?  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET1
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FPET1 Was hat Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin zu

Beginn Ihrer Partnerschaft gemacht? Ich meine, war

er/sie erwerbstätig?

1: ja, war erwerbstätig FPET2

2: nein, war nicht erwerbstätig
FPLT1,

S. 113

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFPET4,

S. 113

FPET2 Was war das für eine Stelle oder Tätigkeit?

INT: Genaue Berufsbezeichnung erfassen und Tätigkeit

wörtlich notieren.

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET2A

FPET2A Welche berufliche Stellung hatte Ihr Lebens-

partner/Ihre Lebenspartnerin in dieser Tätigkeit

damals inne gehabt?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Arbeiter(in) (z.B. in Produktion,

Handwerk, Bau, Landwirtschaft)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

FPET2B

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)
FPET3,

S. 113

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

FPET2B

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET3,

S. 113
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FPET2B FPET2A= 1:

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte Ihr

Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin damals? War

er/sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET3,

S. 113

FPET2A = 2:

Zu welcher Angestelltengruppe gehörte Ihr Lebens-

partner/Ihre Lebenspartnerin damals? War er/sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

50:  Werkmeister im Angestellten-

verhältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher Tätig-

keit (z.B. Verkäufer, Reinigungs-

kraft, Bürohelfer)

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit (z.B. Fachverkäufer,

Sekretärin, Verwaltungsfach-

gehilfe, technischer Zeichner)

53: Angestellte(r) mit hochqualifizier-

ter Tätigkeit (z.B. wissenschaft-

licher Mitarbeiter, Arzt, Lehrer,

Fachdirektor, Abteilungsleiter)

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen und umfassenden

Entscheidungsbefugnissen (Ge-

schäftsführer, Direktor, Betriebs-

leiter)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET3,

S. 113

FPET2A = 3:

In welcher Laufbahngruppe war Ihr Lebenspartner/

Ihre Lebenspartnerin in dieser Zeit? War er/sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET3,

S. 113
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noch

FPET2B

FPET2A = 4:

Wie würden Sie diese damalige berufliche Stellung

Ihres Lebenspartners/Ihrer Lebenspartnerin genau-

er beschreiben?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

10: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von über 10 ha

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET3

FPET2A = 5:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihr Lebenspartner/Ihre 

Lebenspartnerin in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Akad. Beruf, ...]

13: keinen Mitarbeiter

14: einen Mitarbeiter

15: 2-4 Mitarbeiter

16: 5-9 Mitarbeiter

17: 10 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET3

FPET2A = 6:

Wie viele Beschäftigte hatte Ihr Lebenspartner/Ihre 

Lebenspartnerin in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Selbstständig, ...]

20: keinen Mitarbeiter

21: 1 Mitarbeiter

22: 2-4 Mitarbeiter

23: 5-9 Mitarbeiter

24: 10-49 Mitarbeiter

25: 50 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET3

übertragen aus FPET2A, wenn FPET2B nicht ausgefüllt

war:

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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FPET3 War diese Stelle eine Vollzeit- oder eine Teilzeitbe-

schäftigung?

1: Vollzeit

2: Teilzeit

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFPET4

FPLT1 Darf ich nachfragen:

war Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin

damals ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: arbeitslos/arbeitssuchend

2: in der Schule

3: in Ausbildung/Umschulung/

Studium

4: Hausfrau/-mann

5: im Erziehungsurlaub

6: im Wehr-/Zivildienst

StFPET4

7: Sonstiges FPLT1A

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFPET4

FPLT1A Was war er/sie in der Zeit?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFPET4

StFPET4

Steuerung
Dauer der Partnerschaft (in Monaten) < 12:

StFP11,

S. 117

Sonst: FPET4

FPET4 FP3A = 1:

Und was macht Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspart-

nerin heute? Ist er/sie erwerbstätig?

Sonst:

Und was hat Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspart-

nerin am Ende Ihrer Partnerschaft gemacht? War

er/sie erwerbstätig?

1: ja FPET5

2: nein
FPLT2,

S. 117

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFP11,

S. 117

FPET5 Was war/ist das für eine Stelle oder Tätigkeit?

INT: Genaue Berufsbezeichnung erfassen und Tätigkeit

wörtlich notieren.

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ FPET5A
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FPET5A Welche berufliche Stellung hat Ihr Lebenspartner/

Ihre Lebenspartnerin in dieser Tätigkeit derzeit?/da-

mals inne gehabt?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Arbeiter(in) (z.B. in Produktion,

Handwerk, Bau, Landwirtschaft)

2: Angestellte(r)

3: Beamte(r), Richter(in), Berufs-

soldat

FPET5B

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)
FPET6,

S. 116

4: selbstständige(r) Landwirt(in),

Genossenschaftsbauer

5: Selbstständig(e) in einem akade-

misch freien Beruf

6: Selbstständig(e) (z.B. in Handel,

Industrie, Dienstleistung oder

Handwerk)

FPET5B

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET6,

S. 116
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FPET5B FPET5A=1:

(FP3A = 1): Zu welcher der folgenden Gruppen ge-

hört Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin der-

zeit? Ist er/sie...

(Sonst): Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte

Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin damals?

War er/sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen

60: ungelernter Arbeiter

61: angelernter Arbeiter

62: Facharbeiter

63: Vorarbeiter, Kolonnenführer,

Brigadier

64: Meister, Polier

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET6

FPET5A = 2:

(FP3A = 1): Zu welcher Angestelltengruppe gehört

Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin derzeit? Ist

er/sie...

(Sonst): Zu welcher Angestelltengruppe gehörte Ihr

Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin damals? War

er/sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

50: Werkmeister im Angestellten-

verhältnis

51: Angestellte(r) mit einfacher Tätig-

keit (z.B. Verkäufer, Reinigungs-

kraft, Bürohelfer)

52: Angestellte(r) mit qualifizierter

Tätigkeit (z.B. Fachverkäufer,

Sekretärin, Verwaltungsfach-

gehilfe, technischer Zeichner)

53: Angestellte(r) mit hochqualifizier-

ter Tätigkeit (z.B. wissenschaftli-

cher Mitarbeiter, Arzt, Lehrer,

Fachdirektor, Abteilungsleiter)

54: Angestellte(r) mit höheren Lei-

tungsfunktionen und umfassenden

Entscheidungsbefugnissen

(Geschäftsführer, Direktor,

Betriebsleiter)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET6

FPET5A = 3:

(FP3A = 1): In welcher Laufbahngruppe ist Ihr

Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin derzeit? Ist

er/sie...

(Sonst): In welcher Laufbahngruppe war Ihr Lebens-

partner/Ihre Lebenspartnerin in dieser Zeit? War

er/sie...

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

40: Beamte(r) im einfachen Dienst

41: Beamte(r) im mittleren Dienst

42: Beamte(r) im gehobenen Dienst

43: Beamte(r) im höheren Dienst

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET6



Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

Dokumentation LV-West 64/71 Teil II 116

noch

FPET5B

FPET5A = 4:

(FP3A = 1): Wie würden Sie diese derzeitige berufli-

che Stellung Ihres Lebenspartners/Ihrer Lebenspart-

nerin genauer beschreiben?

(Sonst): Wie würden Sie diese damalige berufliche

Stellung Ihres Lebenspartners/Ihrer Lebenspart-

nerin genauer beschreiben?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

10: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von unter 10 ha

11: selbstständige(r) Landwirt(in)/

Gärtner(in) mit landwirtschaftlich

genutzter Fläche von über 10 ha

12: Landwirt(in) in einer Genossen-

schaft

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET6

FPET5A = 5:

(FP3A = 1): Wie viele Beschäftigte hat Ihr Lebens-

partner/Ihre Lebenspartnerin derzeit insgesamt?

(Sonst): Wie viele Beschäftigte hatte Ihr Lebenspart-

ner/Ihre Lebenspartnerin in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Akad. Beruf, ...]

13: keinen Mitarbeiter

14: einen Mitarbeiter

15: 2-4 Mitarbeiter

16: 5-9 Mitarbeiter

17: 10 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET6

FPET5A = 6:

(FP3A = 1): Wie viele Beschäftigte hat Ihr Lebens-

partner/Ihre Lebenspartnerin derzeit insgesamt?

(Sonst): Wie viele Beschäftigte hatte Ihr Lebenspart-

ner/Ihre Lebenspartnerin in dieser Zeit insgesamt?

INT: Bitte Vorgaben vorlesen.

[Selbstständig, ...]

20: keinen Mitarbeiter

21: 1 Mitarbeiter

22: 2-4 Mitarbeiter

23: 5-9 Mitarbeiter

24: 10-49 Mitarbeiter

25: 50 oder mehr Mitarbeiter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET6

übertragen aus FPET5A, wenn FPET5B nicht ausgefüllt

war:

7: Mithelfende(r) Familienangehö-

rige(r)

8: Heimarbeiter(in)

9: Freie(r) Mitarbeiter(in)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

FPET6 War/Ist diese Stelle eine Vollzeit- oder eine Teilzeit-

beschäftigung?

1: Vollzeit

2: Teilzeit

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFP11
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FPLT2 FP3A = 1:

Darf ich nachfragen: Ist Ihr Lebenspartner/Ihre

Lebenspartnerin derzeit...

Sonst:

Darf ich nachfragen: War Ihr Lebenspartner/Ihre

Lebenspartnerin damals ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: arbeitslos/arbeitssuchend

2: in der Schule

3: in Ausbildung/Umschulung/

Studium

4: Hausfrau/-mann

5: im Erziehungsurlaub

6: im Wehr-/Zivildienst

StFP11

7: Sonstiges FPLT2A

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFP11

FPLT2A INT: Code 7 (Sonstiges) aus Frage FPLT1 erläutern

lassen.

FP3A = 1:

Was macht Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin

heute?

Sonst: 

Was hat Ihr Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin in

der Zeit gemacht?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StFP11

StFP11

Steuerung

FP3A = 1: Record 17,

S. 121

Sonst: FP11

FP11 Waren Sie, ...

FP9 = 1:  nachdem Sie geschieden waren,

FP9 = 2:  nachdem Sie sich getrennt haben,

FP9 = 3:  nachdem Ihr Lebenspartner/Ihre

Lebenspartnerin verstorben ist,

... wieder (für mindestens 1 Jahr) mit einem

Lebenspartner/einer Lebenspartnerin zusammen?

1: ja
FP3,

S. 105

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

Record 17,

S. 121
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1) Bundesanstalt für Arbeit: Klassifikation der Berufe - Fassung von 1988.
2) Statistisches Bundesamt: Klassifizierung der Berufe - Ausgabe 1992.
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BA88FP6A FP6A-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92FP6A FP6A-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88FP63 FP6A-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92FP63 FP6A-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88FP62 FP6A-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92FP62 FP6A-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

BA88ET2 FPET2-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92ET2 FPET2-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88ET23 FPET2-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92ET23 FPET2-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88ET22 FPET2-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92ET22 FPET2-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)

BA88ET5 FPET5-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988
_____1)

ST92ET5 FPET5-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 _____2)

BA88ET53 FPET5-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Dreisteller
_____1)

ST92ET53 FPET5-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Dreisteller
_____2)

BA88ET52 FPET5-Vercodung nach Bundesanstalt für Arbeit

1988 / Zweisteller
_____1)

ST92ET52 FPET5-Vercodung nach Stat. Bundesamt 1992 /

Zweisteller
_____2)
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START Beginndatum der Partnerschaft in Monaten seit

01/1900

generiert aus FP3MA, FP3JA

END Enddatum der Partnerschaft in Monaten seit

01/1900

generiert aus FP3ME, FP3JE

ZUZDAT Datum des Zusammenzugs mit Partner in Monaten

seit 01/1900

generiert aus FP6M, FP6J

HEIDAT Datum der Heirat in Monaten seit 01/1900

generiert aus FP8M, FP8J

SSDAT Scheidungs- bzw. Sterbedatum des Partners in

Monaten seit 01/1900

generiert aus FP10M, FP10J

RECID Modul-/Recordnummer 16.2

Ende der Wiederholungsschleife.
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Kinder

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

KI1 Haben Sie Kinder? Ich meine sowohl eigene

Kinder, als auch Pflege -/Adoptivkinder oder

Kinder des/der Partners(in), die bei Ihnen

aufwachsen bzw. aufgewachsen sind. Bitte denken

Sie dabei auch an solche, die bereits verstorben

sind.

1: ja KI2

2: nein

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

Record18,

S. 125

KI2 Wie viele Kinder haben Sie?

Anzahl: __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StIntro

RECID Modul-/Recordnummer 17.1

StIntro

Steuerung

KI2 >0: Intro

KI2 # 0: Record18,

S. 125

Intro KI2 = 1:

Nun möchte ich Ihnen einige Fragen zu Ihrem Kind

stellen. Sagen Sie mir bitte der Einfachheit halber

den Vornamen und nennen Sie mir Geschlecht und

Geburtsdatum des Kindes.

KI2 > 1:

Nun möchte ich Ihnen einige Fragen zu Ihren Kin-

dern stellen. Beginnen Sie mit Ihrem ältesten Kind

und sagen Sie mir auch bitte gleich, wann dieses

Kind geboren wurde. Der Einfachheit halber bitte

Ich Sie, mir auch die Vornamen zu nennen.

KI3

Beginn der Wiederholungsschleife:

CASEID Fallnummer

SORTID Kinder-Sort-ID

KI3

(N, SEX,

GT, GM,

GJ)

Wie heißt das erste Kind/nächste Kind mit Vorna-

men?

INT: Wenn Vorname verweigert, bitte 0 eingeben.

N: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

0: Vorname verweigert

-9: Editionsmissing

KI5

Welches Geschlecht?

SEX: __

1: männlich

2: weiblich

-9: Editionsmissing

Und welches Geburtsdatum? GT: Tag: __ GM: Monat: __

GJ: Jahr: 19__

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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Hinweis:

In den folgenden Fragen wird vom Programm der ent-

sprechende Name des Kindes eingefügt oder falls diese

Angabe fehlt (Null oder Missing): "Ihr(em) Sohn",

"Ihre(r) Tochter" oder "Ihr(em) Kind".

KI5 Ist ... Ihr... 1: leibliches Kind

2: Kind des Partners

3: Adoptivkind

4: Pflegekind

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

KI6

KI6 Lebt ... bei Ihnen im Haushalt? 1: ja

2: nein
StKI8

3: nein, Kind verstorben KI7

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEnde,

S. 124

KI7

(M+J)

Wann ist ... verstorben?

INT: Falls die Zielperson sich nur an Jahreszeiten

erinnert, bitte folgende Nummern eingeben:

Monat: __ Jahr: 19__

21: Jahresanfang

24: Frühjahr/Ostern

27: Sommer

30: Herbst

31: Jahresende

32: Winter

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEnde,

S. 124

StKI8

Steuerung

KIGJ < 0: StEnde

(Interviewzeitpunkt - KI3GJ) < 5: KI9A

Sonst: KI8

KI8 Besucht Ihr Kind eine ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: Grundschule

2: reformpädagogische Schule (z.B.

Waldorf, Montessori)

KI8B

3: andere allgemeinbildende Schule (in

Deutschland)
KI8A

4: Gesamtschule

5: Orientierungsstufe

6: Hauptschule

7: Realschule

9: Gymnasium

10: Sonderschule (o.n.A.)/Hilfsschule

12: sonstige Schule (im Ausland)

KI8B

13: Ist ihr Kind noch nicht eingeschult? KI9A

14: Oder geht ihr Kind nicht mehr zur

Schule?
StKI10

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEnde,

S. 124
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KI8A Und zwar welche Schule?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ StKI10

KI8B Wird Ihr Kind zusätzlich in einem Hort betreut? 1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StKI10

KI9A Besucht ... eine der folgenden Einrichtungen?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: eine Kinderkrippe

2: einen Kindergarten

3: eine Kindertagesstätte (KITA)

4: eine Vorschule

5: keine der genannten Institutionen

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

KI9

KI9

(1-9)

Von welchen Personen wird ... tagsüber hauptsäch-

lich betreut?

INT: Vorgaben vorlesen, Mehrfachnennungen möglich.

1: von Ihnen selbst

2: Ihrem/r Partner(in)

3: den Großeltern

4: anderen Verwandten

5: von Bekannten/Freunden

6: von nicht-verwandten Personen (z.B. bez.

Tagespflege)

7: von wechselnden Personen

8: oder trifft nichts davon auf Ihr Kind zu?

9: verweigert

1: ja, trifft zu

0: nein, trifft nicht zu

-9: Editionsmissing

StEnde

StKI10

Steuerung

KI8 = 2 oder 14: KI10

Sonst: StEnde

KI10 KI8 = 2:

Welchen Schulabschluss strebt Ihr Kind an?

KI8 = 4:

Welchen Schulabschluss hat Ihr Kind gemacht?

1: Sonderschulabschluss oder Abgang

von einer Sonderschule

2: allgemeiner (einfacher) Hauptschul-

abschluss

3: qualifizierender Hauptschul-

abschluss

4: Realschulabschluss/Mittlere Reife

5: Fachhochschulreife

6: Abitur/Hochschulreife/Fachabitur

7: Polytechnische Oberschule mit

Abschluss 8. Klasse

8: Polytechnische Oberschule mit

Abschluss 10. Klasse

9: Erweiterte Oberschule -EOS- ohne

Abschluss

10: anderer Abschluss

95: keinen schulischen Abschluss

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StEnde
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StEnde

Steuerung

Anzahl der Durchläufe = KI2: Record18

Sonst: KI3, S. 121

GEBKDAT Geburtsdatum des Kindes in Monaten seit 01/1900

generiert aus KI3GM, KI3GJ

STDAT Sterbedatum des Kindes in Monaten seit 01/1900

generiert aus KI7M, KI7J

RECID Modul-/Recordnummer 17.2

Ende der Wiederholungsschleife.
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Wohnung, Haushaltszusammensetzung und -einkommen

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

WG4A Nun haben wir noch einige Fragen zu Ihrer heutigen

Wohnung: Leben Sie derzeit ...

INT: Bitte Antwortvorgaben vorlesen.

1: im Haushalt der Eltern/Schwie-

gereltern

2: in einem eigenen Haushalt

(auch WG )

3: in einem anderen Privathaushalt

(z.B. Schlafstelle beim Arbeit-

geber, Mitwohnen bei anderen

Familien)

W7

4: in einer nicht privaten Wohn-

stätte (Heim, Kaserne, Anstalts-

einrichtungen)

WG4B

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

W7

WG4B In was für einer Wohnstätte leben Sie zur Zeit? 1: in einer Berufs-/Arbeitsstätte

(z.B. Arbeiterwohnheim, Schiff,

auch Kaserne wenn Berufssoldat)

2: in einer Ausbildungsstätte (z.B.

Lehrlingswohnheim )

3: in einer medizinischen Versor-

gungs- oder Pflegeeinrichtung

(z.B. Krankenhaus o. Lazarett,

Sanatorium, Heil- oder Pflege-

anstalt)

4: in einer sozialen Einrichtung

(z.B. Waisen-/Kinder-/Erzie-

hungsheim, Obdachlosenheim)

5: in einer Kaserne bzw. Armee-

Einrichtung

WG11,

S. 127

6: in einer anderen Einrichtung WG4C

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

WG11,

S. 127

WG4C Nämlich ...?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StWG8
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W7 Wohnen Sie/Ihre Eltern ...

INT: Vorgaben vorlesen.

1: zur Untermiete

2: in einer gemieteten Wohnung

oder gemietetem Haus StWG8

3: in einer Eigentumswohnung

4: in einem eigenen Haus (auch

Hausanteile)

W7A

5: in einer Dienst- oder Werkswoh-

nung

6: im Haus der Eltern, Schwieger-

eltern, Großeltern

7: in einer anderen Wohnung

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

StWG8

W7A Seit wann sind Sie (bzw. auch Ihr Partner)/Ihre El-

tern/Schwiegereltern Eigentümer von diesem Haus

bzw. dieser Eigentumswohnung oder Anteilen da-

von?

seit: 19__

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StW7B

StW7B

Steuerung

WG4A = 1: WG11

Sonst: W7B

W7B Ist das Haus/die Eigentumswohnung ... 1: Ihr Alleineigentum

2: im Besitz des (Ehe-) Partners

3: Gemeinschaftseigentum

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

W7C

W7C Wie hoch sind Ihre derzeitigen monatlichen Belas-

tungen, also Tilgung und Zinsen von Hypotheken

bzw. Krediten für Ihr Wohneigentum oder haben

Sie keine Belastungen mehr.

Betrag ____

0: keine Belastungen mehr

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

WG11

StWG8

Steuerung

W7 = 1, 2, 5, 6 oder 7: WG8

Sonst: WG11

WG8 Wie hoch ist Ihre derzeitige monatliche Miete?

Sagen Sie mir bitte auch, ob das eine sogenannte

Kaltmiete (ohne Nebenkosten) ist oder eine Warm-

miete also mit Heizung, Warmwasser etc.

Betrag ____

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StWG8A

StWG8A

Steuerung

WG8 > 0: WG8A

Sonst: WG11

WG8A Der genannte Betrag von [WG8] ist die ... 1: Warmmiete

2: Kaltmiete

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

WG11
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WG11 Wie viele Personen – Sie selbst mit eingerechnet –

leben mit Ihnen zusammen in diesem Haushalt?

INT: Wenn Zielperson alleine wohnt, 1 eingeben

Anzahl __

-7: verweigert

-9: Editionsmissing

StWG9H

StWG9H

Steuerung

WG11 > 1: WG9H

Sonst: HHEK1A

WG9H1)

(1-10)

Mit wem leben Sie zusammen?

INT: Mehrfachnennungen möglich, NICHT vorlesen.

Nach Codeeingabe die Leertaste drücken um

Markierung zu sehen.

1: Ihr Ehepartner/Lebenspartner

2: Ihre Mutter/Stief-/Pflegemutter

3: Vater/Stief-/Pflegevater

4: Ihr(e) Schwiegermutter/Schwiegervater

5: mit meinen Geschwistern

6: meinen/unseren eigenen Kindern

7: den Kindern des Partners

8: mit anderen Verwandten

9: nicht verwandten Personen

10: verweigert

Nennung(en): ___

1: genannt

0: nicht genannt

-9: Editionsmissing

HHEK1A

HHEK1A Mit den nächsten Fragen möchte ich noch kurz auf

die finanzielle Situation Ihres Haushalts zu sprechen

kommen.

Bitte sagen Sie mir, wie hoch das monatliche

NETTO-Einkommen Ihres Haushalts ist. Vergessen

Sie bitte nicht, Steuern und Sozialversicherungs-

beiträge abzuziehen und eventuell zusätzliche Ein-

nahmen wie Unterstützungen, Wohngeld, Kinder-

geld usw. dem Haushaltseinkommen hinzuzurech-

nen.

Haushaltseinkommen: ___

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

HHEK1B

HHEK1AZ Monatliches Nettoeinkommen / Währungsart

(Editionskommentar)
[Text]
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HHEK1B

(1-14)

Jetzt würde ich noch gerne erfahren, wie sich Ihr

Haushaltseinkommen zusammensetzt bzw. welche

Haushaltsmitglieder mit welchen Einkommensarten

zum Haushaltseinkommen beitragen. 

Welche Einkommensarten bezieht Ihr Haushalt der-

zeit im Monat?

INT: Vorgaben vorlesen. Mehrfachnennungen möglich.

Nach Codeeingabe die Leertaste drücken, um

Markierung zu sehen.

1: Gehalt, Lohn oder Honorar aus nicht selbstständi-

ger Erwerbstätigkeit

2: Einkommen oder Honorar aus freiberuflicher oder

selbstständiger Tätigkeit

3: Einkommen aus Nebentätigkeiten

4: Ausbildungsförderungen (z.B. Stipendien,

BAFÖG)

5: Arbeitslosengeld, -hilfe bzw. Unterhaltsgeld vom

Arbeitsamt

6: Sozialhilfe

7: Mutterschaftsgeld oder Erziehungsgeld

8: Unterhaltszahlungen von anderen Personen

9: Kindergeld

10: Wohngeld

11: Einkünfte aus Kapital-, Haus- oder Grundbesitz

Nennung(en) ___

1: trifft zu

0: trifft nicht zu

-9: Editionsmissing

HHEK2

12: sonstige Einkünfte HHEK1BS

13: keine Einkommen

14: verweigert
LEZU1

HHEK1BS Welcher Art sind die sonstigen Einkünfte?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

HHEK2

Der im Folgenden benutzte Index (1-12) bezieht sich

auf die jeweilige Nennung aus HHEK1B(1-12) und

bedeutet, dass es für jeden Wert von HHEK1B eine

entsprechende Variable HHEK2 bis PrHHEK3C gibt.

HHEK21)

(1-12, A-E)

Wird [Nennung aus HHEK1B(1-12)] durch Sie selbst,

Ihren Lebenspartner/Ihre Lebenspartnerin oder

durch andere Haushaltsmitglieder bezogen?

INT: Vorgaben nicht vorlesen. Mehrfachnennungen

möglich.

Nach Codeeingabe die Leertaste drücken, um

Markierung zu sehen.

(A)1: durch die Zielperson

(B) 2: durch Lebenspartner-Lebenspartnerin

(C) 3: durch andere Haushaltsmitglieder

(D)4: verweigert

(E) 5: weiß nicht

1: trifft zu

0: trifft nicht zu

-9: Editionsmissing

StHHEK3A
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StHHEK3A

(1-12)

Steuerung

HHEK2(1-12)A = 1: HHEK3A

Sonst: StHHEK3B

HHEK3A

(1-12)

In welcher Höhe beziehen Sie [Nennung aus

HHEK1B(1-12)]? DM ____

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StHHEK3B

StHHEK3B

(1-12)

Steuerung

HHEK2(1-12)B = 1: HHEK3B

Sonst: StHHEK3C

HHEK3B

(1-12)

In welcher Höhe bezieht Ihr Lebenspartner/Ihre

Lebenspartnerin [Nennung aus HHEK1B(1-12)]? DM ____

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

StHHEK3C

StHHEK3C

(1-12)

Steuerung

HHEK2(1-12)C = 1: HHEK3C

Sonst: LEZU1

HHEK3C

(1-12)

In welcher Höhe beziehen andere Haushaltsmitglie-

der [Nennung aus HHEK1B(1-12)]? DM ____

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

LEZU1

LEZU1

(1-4)

Wenn Sie daran denken, wie Ihr heutiges Leben aus-

sieht: Womit sind Sie zufrieden? _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

LEZU2

LEZU2

(1-4)

Womit sind sie unzufrieden?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

Record19

RECID Modul-/Recordnummer 18
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Interviewende

Variable Frage (bzw. Label) / Bedingungen / INT-Anweisungen Antwortvorgaben / INT-Anweisungen weiter mit:

CASEID Fallnummer

RE1 Darf ich noch mal nachfragen: Haben Sie bisher

schon Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung

bezahlt?

INT: Nur deutsche Rentenversicherung; auch Knapp-

schaft, Seekasse und Bundesbahnversicherungs-

anstalt.

1: ja RE2

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

IntroSVNR

RE2 Bei welchem Rentenversicherungsträger haben Sie

ZULETZT Beiträge bezahlt?

INT: Vorgaben vorlesen.

1: bei der Landesversicherungs-

anstalt der Arbeiter (LVA)

2: bei der Bundesversicherungs-

anstalt für Angestellte (BfA)

3: bei der Bahnversicherungs-

anstalt

4: bei der Knappschaftlichen

Rentenversicherung

5: bei der Seekasse

6: bei der Künstlersozialversiche-

rung

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

IntroSVNR

RE1K Haben Sie bisher schon Beiträge zur gesetzlichen

Rentenversicherung bezahlt? (Editionsangabe)

1: ja

2: nein

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

RE2K Bei welchem Rentenversicherungsträger haben Sie

ZULETZT Beiträge bezahlt? (Editionsangabe)

1: Bei der Landesversicherungs-

anstalt der Arbeiter (LVA)

2: Bei der Bundesversicherungs-

anstalt für Angestellte (BfA)

3: Bei der Bahnversicherungs-

anstalt

4: Bei der Knappschaftlichen

Rentenversicherung

5: Bei der Seekasse

6: Bei der Künstlersozialversiche-

rung

7: Bei der Alterssicherung der

Landwirte (ergänzende Angabe)

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing
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IntroSVNR Wir sind nun im letzten Teil des Interviews ange-

langt, haben jedoch noch eine Bitte an Sie.

Es ist möglich, dass Auszüge aus Sozialversiche-

rungsdaten, die für Sie beim Institut für Arbeits-

markt- und Berufsforschung der Bundesanstalt für

Arbeit in Nürnberg (IAB) vorliegen, als zusätzliche

Information für das Interview genutzt werden kön-

nen.

Dabei handelt es sich zum Beispiel um Angaben

zum Wirtschaftszweig, in dem Sie arbeiten oder

gearbeitet haben, um Angaben zu Betriebsgrößen

und zu Ihrer Stellung im Beruf.

Zum Zweck der Zuspielung dieser Daten an die

Interviewdaten setzt das Datenschutzgesetz Ihr Ein-

verständnis voraus, um das ich Sie herzlich bitte.

Werden diese Informationen ausgewertet, so ist

absolut sichergestellt, dass alle datenschutzrecht-

lichen Bestimmungen strengstens eingehalten wer-

den.

Zu diesem Zweck schicken wir Ihnen ein Informa-

tionsblatt zu, das Sie bitte im beigelegten Rück-

umschlag ausgefüllt an INFAS zurückschicken.

Ihre Einverständniserklärung ist selbstverständlich

freiwillig. Sie können sie auch jederzeit wieder zu-

rückziehen.

SVNR1

SVNR1 Sind Sie damit einverstanden, dass diese Zusatz-

informationen mit Ihren Angaben im Interview

zusammengefügt werden dürfen?

1: ja, mit einer Zuspielung einver-

standen

Intro-

PANEL

2: nein, mit einer Zuspielung nicht

einverstanden
SVNR2

SVNR2 Und weshalb sind Sie nicht einverstanden?

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

SVNR3

SVNR3 Dürfen wir Ihnen dennoch eine kurze schriftliche

Information zukommen lassen, und Sie überlegen es

sich noch einmal?

1: ja

2: nein

-9: Editionsmissing

Intro-

PANEL
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IntroPANEL INT: Feststellung PANELBEREITSCHAFT

Wir würden uns freuen, wenn die Beantwortung

der Fragen auch Ihnen ein wenig Spaß gemacht hat.

Zum Abschluss eine ganz andere Frage.

Es ist zwar noch nicht entschieden, aber es wird

überlegt, dieses Forschungsprojekt zu einem späte-

ren Zeitpunkt mit einer weiteren Befragung fortzu-

setzen.

Wären Sie ggfs. daran interessiert, noch einmal

mitzumachen? Wenn Sie sich dazu entschließen

könnten, wäre Ihr Mitwirken SEHR wertvoll und

wir möchten Ihnen für Ihre Zustimmung schon

heute danken.

Zum Zweck einer weiteren Befragung müssen wir

Ihre Adresse aufbewahren. Das Datenschutzgesetz

setzt dabei zu Recht Ihr Einverständnis voraus.

Ihre Adresse wird getrennt vom Fragebogen aus-

schließlich für den Zweck einer weiteren Befragung

aufgehoben. Sie kann niemals mit den von Ihnen

angegebenen Antworten in Verbindung gebracht

werden. Ihre Angaben bleiben absolut anonym.

Nach Abschluss des Forschungsprojekts wird Ihre

Adresse dann endgültig gelöscht.

PANEL1

PANEL1 Wir wären sehr dankbar, wenn wir Sie für das

weitere Mitwirken an unserem Forschungsprojekt

gewinnen könnten.

NUR FÜR INT:

1: ZP ist panelbereit

2: nicht panelbereit

METH3

METH3 Hat Sie dieses Telephongespräch eigentlich ange-

strengt? Sagen Sie es mir doch bitte anhand einer

Skala von 0 bis 10. Dabei bedeutet 0, dass es über-

haupt nicht anstrengend war, und 10, dass es Sie

sehr angestrengt hat.

Skalenwert 0 – 10: __

-7: verweigert

-8: weiß nicht

-9: Editionsmissing

RecEnde

RecEnde Das war's.

Ich bedanke mich sehr herzlich für Ihre Teilnahme.

METH4

METH4 A C H T U N G ... Frage an den INTERVIEWER

INTERVIEWERANGABE:

Bitte geben Sie anhand einer Skala von 0 bis 10 an,

ob das Interview Sie als Interviewer angestrengt

bzw. ermüdet hat. Dabei bedeutet 0, dass es über-

haupt nicht anstrengend war, und 10, dass es Sie

sehr angestrengt hat.

Skalenwert 0 – 10: __ TONBAND
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TONBAND INT: Nur für Interviewer

Bitte beschriften Sie im Falle einer Tonbandauf-

zeichnung die Kassette mit der Fallnummer ...

[CASE_ID], Ihrer Interviewernr. und dem Datum.

1: ja

2: nein
ENDE

Haben Sie die Kassette beschriftet?

ITAG,

IMON,

IJAHR

Interviewdatum

übertragen nach Record 1

RECID Modul-/Recordnummer 19
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